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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Die Wahlergebnisse in den einzelnen Stimmbezirken finden Sie im Innenteil ab Seite 10.

Ergebnis der Bundestagswahl 2021 
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Verteilung der Erststimmen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Partei Anzahl der Stimmen %
Dr. Andreas Nick (CDU) 2760 26,1%
Dr. Tanja Machalet (SPD) 3978 37,6%
Robin Classen (AfD) 1122 10,6%
Dennis Sturm (FDP) 962 9,1%
Torsten Mario Klein (GRÜNE) 702 6,6%
Natalie Brosch (DIE LINKE) 270 2,5%
Sascha Alexander Kraft (FREIE WÄHLER) 462 4,4%
Claudia Boas (Die PARTEI) 177 1,7%
Jens Steuler (dieBasis) 143 1,4%
Wotan Engels 15 0,1%
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Verteilung der Erststimmen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 

Die Darstellung der Wahlergebnisse in Form von prozentualen Anteilen kann dazu führen, dass die Summe der Prozentzahlen nicht genau 100 Prozent ergibt, sondern geringfügig darüber oder darunter liegt. Dies liegt in der 
erforderlichen Abrundung oder Aufrundung der Berechnungsergebnisse begründet. 

Verteilung der Zweitstimmen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Partei Anzahl der Stimmen %
CDU 2437 23,3%
SPD 3797 36,3%
AfD 1153 11,0%
FDP 1198 11,4%
GRÜNE 823 7,9%
DIE LINKE 314 3,0%
FREIE WÄHLER 348 3,3%
Sonstige 402 3,8%
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Verteilung der Zweitstimmen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Die Darstellung der Wahlergebnisse in Form von prozentualen Anteilen kann dazu führen, dass die Summe der Prozentzahlen nicht genau 100 Prozent ergibt, sondern geringfügig darüber oder darunter liegt. Dies liegt in der 
erforderlichen Abrundung oder Aufrundung der Berechnungsergebnisse begründet. 
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 (Neunk-
hausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete Mit-
arbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

-Anzeige-
	■ Ambulantes Pflegeteam am Teich GmbH

„So engagiert und liebvoll wie bei Opa und Oma“
- Grund- und Behandlungspflege mit Bezugspersonen
- Liebevolle häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaftliche „Rundum Glücklich“ Versorgung
- Entlastungsleistungen nach § 45
- Bewerbungen unter: bewerbung@pflege-tat.de
www.pflege-tat.de
Email: info@pflege-tat.de
Hauptstr. 8, 56477 Rennerod  .............................  02664-7571

-Anzeige-
	■ Theis Behaglich Wohnen GmbH & Co. KG

„Senioren und behindertengerechtes Wohnen im Wes-
terwald“
- Senioren Wohngemeinschaften
- Senioren und behindertengerechtes Wohnen in verschie-
denen Größen
- Appartment´s, Wohnungen und Einfamilienhäuser zur Miete
- Ihre Anfrage richten Sie bitte an: info@behaglich-wohnen.de
www.behaglich-wohnen.de
Schillerstr. 1, 56459 Pottum  ...............................  02664-8803

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, 
Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, 
Ziegeleiweg 3, 
57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: 
Telefon: 02736/449770 (Telefonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach: 
Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige.
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	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, 
Tel.:  ............................................................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments 
als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie 
einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: 
Vorsitzende Christa Fiedler, 
Wiesenstr. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064
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	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, Angst,  
Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertengesetz,
- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilitati-

onsmaßnahmen,
- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-

glieder kostenlos,
- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 

Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstalten 
und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 
56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, 
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro 
geschlossen.
Neuanmeldungen und weitere Informationen bei Johanna 
Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder per 
Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ...  Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, haupt- 
und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuerwehr....), 
deren Angehörige und an jeden einzelnen Menschen, der 
Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle 
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung  ......................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
oder ..................................................................................  -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ 
Bad Marienberg  .................................  Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .......................  Tel: (02663) 9430-24 
oder ........................................................... (02602) 10698-71
Migrationsberatung 
für Erwachsene  ....................................  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung 
für Asylsuchende  .................................  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte 
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
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	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder 
schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43, anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen. Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff 
der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsverein der Diakonie
im Westerwald e.V.  ...............  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung  ...................................  Tel: (02663) 9430-26 
oder ........................................................... (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder  ................................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  ......................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische 
Untersuchung / MPU  ............................ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und 
ambulante Nachsorge  .........................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern  .....................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke 
Erwachsene  ........................................... Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen 
und Wohngemeinschaften  .......  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke 
und Angehörige  ................................... Tel: (02663) 9680312 
oder ........................................................... (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung 
für Menschen mit Handicap  ...............  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap  ................. Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching 
............................................ Tel. (02663) 9686537 od. 9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe: Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme  
von Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de
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Doch Heinrich schert sich nicht um die Konventionen seiner 
großbürgerlichen jüdischen Familie. Er erliegt den Verlockun-
gen des Berliner Nachtlebens und verliebt sich in die ganz 
gewöhnliche Marie, die seine Mutter nicht akzeptieren kann.
Gemeinsam suchen Heinrich und Marie in den USA ihr 
Glück, bis der Erste Weltkrieg sie zurück nach Deutschland 
holt. Sie bleiben ausgeschlossen aus der Familie, auch als 
die Schatten der Weltwirtschaftskrise und des aufkommen-
den Nationalsozialismus sich über das Land legen. Während 
seine Geschwister fliehen oder vertrieben werden, bleibt 
Heinrich in Deutschland zurück. Wieder ist es Marie, die ihm 
Halt gibt, als sie ums Überleben kämpfen.
Elisabeth Herrmann: Der Teepalast
Friesland, 1834. Lene Vosskamp wächst in bitterster Armut 
auf. Als ein Handelsschiff vor der Küste sinkt, rettet sie einen 
Mann aus den Fluten und gerät damit ins Visier skrupelloser 
Strandpiraten. Aus dem Kerker befreit sie nur die Aussage des 
Schiffbrüchigen- und eine seltsame Münze, die er ihr schenkt. 
Angeblich soll sie den Zutritt zum Teehandel in China gewäh-
ren, und Lene, deren einziges Ziel es ist, sich aus ihren elen-
den Verhältnissen zu befreien und zu Wohlstand zu gelangen, 
ergreift die Chance. Ein gefährliches Abenteuer beginnt und 
führt sie von Emden nach London über Calcutta und schließ-
lich in die Verbotene Stadt: Kanton. Dort, wo die besten Tees 
der Welt gehandelt werden, ist sie ihrem Ziel zum Greifen 
nahe. Doch dann kreuzt der Schotte Robert Stirling ihren 
Weg, und Lene wird erneut auf eine harte Probe gestellt…
Juliane Stadler: Krone des Himmels
Nach verheerenden Schlachten fällt Ende des 12. Jahrhun-
derts der größte Teil des Königreichs Jerusalem zurück an 
die Sarazenen. Barbarossa und Löwenherz führen ihre Heere 
daraufhin gen Akkon, das Tor zum Heiligen Land. In der Hoff-
nung, von einer schweren Sünde losgesprochen zu werden, 
begibt sich auch sie junge Aveline auf den dritten Kreuzzug. 
Die Umstände zwingen sie, sich als Bogenschütze Avery 
auszugeben und sich unerkannt dem Heer Barbarossas 
anzuschließen. Nachdem sie im Gefecht verletzt wird, ver-
traut sie sich dem Wundarzt Étienne an, der wie sie eine 
schwere Bürde trägt und um Gerechtigkeit und Anerkennung 
ringt. Zusammen finden sie Trost, aber schon bald müssen 
sie erkennen, dass ihr schlimmster Feind nicht unter den 
Sarazenen, sondern in den eigenen Reihen lauert…

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Bücher in unserem Bestand:
Ulrike Renk: Eine Familie in Berlin - Paulas Liebe: Roman
„Paulas Geschichte musste ich erzählen!“ Ulrike Renk.
Berlin, Ende des 19. Jahrhunderts. Sie nennen ihn „Merlin“, 
weil er alle verzaubert - der Mann, den ihr Bruder ihr als sei-
nen Freund vorstellt. Paula Oppenheimer, die in einem offen 
jüdischen Haushalt groß geworden ist, verliebt sich in den 
jungen Dichter Richard Dehmel. Er verkehrt mit vielen Litera-
ten und will als Künstler leben. Paula wird zu seiner Muse 
und zur strengen Kritikerin seiner Texte. Als sich ihre Eltern 
gegen ihre Verbindung stellen, kämpft Paula für ihre Liebe. 
Doch dann muss sie sich fragen, ob Richards wilde, unkon-
ventionelle Art sie auf Dauer glücklich machen kann ...... Das 
Porträt einer Künstlerin in unruhigen Zeiten: Am Anfang war 
sie die Ehefrau des Dichters Richard Dehmel - dann wurde 
sie selbst zur Schriftstellerin.
Von der Autorin der Bestseller „Träume aus Samt“ und „Die 
Zeit der Kraniche“.
Die neue Saga der Bestsellerautorin Ulrike Renk.
Hape Kerkeling: Pfoten vom Tisch!: Meine Katzen, 
andere Katzen und ich
Lustig, persönlich und lehrreich: Hapes Samtpfoten-Atlas ist 
das ultimative Katzenbuch für alle Tierliebhaber!
Mit seiner wundervollen Liebeserklärung an die Mieze etab-
liert sich Bestseller-Autor Hape Kerkeling nun als persönli-
cher Ratgeber für Katzenliebhaber.

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Zeruya Shalev: Schicksal
Atara ist zum zweiten Mal verheiratet, mit ihrer großen Liebe, 
doch neuerdings scheint Alex sich immer weiter von ihr zu 
entfernen. Noch größere Sorgen macht ihr der gemeinsame 
Sohn, ein Elitesoldat, der nach seinem letzten Einsatz kaum 
mehr das Haus verlässt. Vielleicht, um ihre Familie besser zu 
verstehen, vielleicht, um ihr zu entkommen, sucht Atara 
Rachel auf, die erste Frau ihres Vaters, das große Tabu aus 
Ataras Kindheit…Die Idealistin Rachel scheint eine ferne, 
geheimnisvolle Vergangenheit zu verkörpern- sie kämpfte 
mit ihrem Vater in der Untergrundmiliz gegen die Engländer 
und für einen israelischen Staat. Doch die Begegnung der 
beiden Frauen zieht eine Katastrophe in der Gegenwart 
nach sich…Meisterlich erzählt Zeruya Shalev eine große 
Geschichte von Liebe und Verantwortung.
Constanze Neumann: Wellenflug
Als ihr Sohn Heinrich 1881 zur Welt kommt, setzt Anna Rei-
chenheim große Hoffnungen auf diesen Erstgeborenen. 
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sogar so, als könnte diese Reise richtig cool werden! Jeden-
falls so lange, bis Greg und seine Familie auf einem Cam-
pingplatz landen, der alles andere als paradiesisch ist. Als es 
anfängt, wie aus Kübeln zu regnen, steht Greg das Wasser 
bald bis zum Hals .... Gregs Tagebuch von Jeff Kinney ist eine 
der erfolgreichsten Kinderbuchserien der Welt. Die humorvol-
len Comics um Greg Heffley besitzen mittlerweile Kultstatus.
Quelle: Borromedien
Luca Di Fulvio: Der Junge, der Träume schenkte New 
York, 1909. Aus einem transatlantischen Frachter steigt eine 
junge Frau mit ihrem Sohn Natale. Sie kommen aus dem 
tiefsten Süden Italiens - mit dem Traum von einem besseren 
Leben in Amerika. Doch in der von Armut, Elend und Krimi-
nalität gezeichneten Lower East Side gelten die gnadenlo-
sen Gesetze der Gangs. Nur wer über ausreichend Robust-
heit und Durchsetzungskraft verfügt, kann sich hier 
behaupten. So wie der junge Natale, dem überdies ein 
besonderes Charisma zu eigen ist, mit dem er die Menschen 
zu verzaubern vermag ............................................................

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Romane
Alexander Oetker: Mittwochs am Meer
Jeden Mittwoch fährt Maurice aus Paris in ein verträumtes 
Hafenstädtchen in der Bretagne, weil er dort einen berufli-
chen Auftrag hat. Der stille Mann aus der Hauptstadt stößt 
auf Misstrauen und Ablehnung bei den rauen Einheimischen, 
den Fischern und Arbeitern.
Doch dann lässt die schöne Rezeptionistin seines Hotels 
ihm eines Mittwochs einen Liebesbrief und einen Gedicht-
band zukommen. Maurice ist verzaubert von den Worten der 
Frau. Sie gehen aus, lernen sich kennen und lieben. Es ist 
der Beginn einer leidenschaftlichen Affäre, die jeden Mitt-
woch neu entflammt, den ganzen Sommer lang. Das Paar 
fühlt sich wie in einem Traum, der zur Reise wird und schließ-
lich zu einer überraschenden Erkenntnis führt.
Jojo Moyes: Die Frauen von Kilcarrion
Kates Verhältnis zu ihren Eltern war immer schwierig. Als 
junge Frau hat sie Irland verlassen, unverheiratet und 
schwanger, um in London neu anzufangen. Bei ihrer eigenen 
Tochter wollte sie alles besser machen. Kates unstetes Leben 
jedoch belastet die Beziehung zu der mittlerweile sechzehn-
jährigen Sabine. Als die Kluft zwischen ihnen immer größer 
wird, macht sich Sabine auf den Weg nach Irland, um auf Gut 
Kilcarrion ihre Großmutter kennenzulernen.
Joy freut sich darauf, ihre Enkelin zu sehen. Sie hofft, dass 
sie zu ihr die Verbindung aufbauen kann, die sie zu ihrer 
Tochter Kate so schmerzlich vermisst. Aber Sabines unbe-
fangene Art wirbelt das Leben auf Kilcarrion durcheinander 
und zwingt Joy, sich ihrer Vergangenheit zu stellen. Gut 
gehütete Geheimnisse kommen ans Licht. Und alle drei 
Frauen müssen sich fragen, ob sie bereit sind, zu verzeihen 
und die Wunden der Vergangenheit heilen zu lassen.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der Nummer 02661-6268-222.

Ob er mal weg ist, an die frische Luft muss oder einfach auf 
sein Leben blickt: Hape Kerkeling ist ein Meister der viel-
schichtigen Autobiografie, in der es nie nur um seinen 
Lebensweg geht. Wenn er über sich erzählt, können seine 
Millionen Leserinnen und Leser immer etwas lernen - selbst 
wenn sie das gar nicht vorhatten.
Darum ist „Pfoten vom Tisch!: Meine Katzen, andere Katzen 
und ich“ mehr als eine Hommage an seine lebenslange Kat-
zenliebe. Der SPIEGEL-Bestseller gilt bereits jetzt als der 
amüsanteste Ratgeber für neue und alte Katzenfans!
In schönster Tradition von „Ich bin dann mal weg“ und „Der 
Junge muss an die frische Luft“ zoomt Kerkeling nah an 
seine persönlichen Erfahrungen heran und vermittelt im 
gewohnt leichtfüßig-selbstironischen Stil tiefgründiges Wis-
sen über die richtigen Katzennamen, den Umgang mit Kat-
zenkrankheiten oder die Frage, warum Katzen schnurren.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen, 
natürlich zu den bereits zuvor geltenden Hygienebedingun-
gen, wie Hände waschen, Maskenpflicht, Abstand halten, ....  
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de. Bitte denken Sie daran - auch wenn 
Sie nichts ausleihen wollen - ausgeliehene Medien wieder 
zurückzubringen. Die anderen Leser*innen warten schon 
darauf!
Fenja Lüders: Der Traum von Freiheit Hamburg Anfang 
der 1940er: Hakenkreuzfahnen wehen über der Hansestadt. 
Die Lage für die Familie Deharde spitzt sich so zu, dass 
Mina daran denkt, ihre Lieben außer Landes zu bringen. 
Doch dann braucht Edo ihre Hilfe, um eine Gruppe Flüchti-
ger zu verstecken, und sie packt mit an, ohne Rücksicht auf 
die Folgen für das Kontor. Selbst als beim Bombenangriff 43 
das Haus in Flammen aufgeht und Mina in den Keller ziehen 
muss, macht sie weiter. Bis sie sich und andere in große 
Gefahr bringt ...
Quelle: Borromedien
Julie Clark: Der Tausch Zwei Frauen auf der Flucht. Eine 
Entscheidung, die alles verändert. Und kein Weg zurück.
New York, Flughafen JFK: Claire soll nach Puerto Rico rei-
sen, um ihren Mann, einen ehrgeizigen Politiker, beim Wahl-
kampf zu unterstützen. Doch in Wahrheit will sie nichts als 
fliehen - vor seinen gewalttätigen Übergriffen und der lücken-
losen Kontrolle, die er über sie ausübt. Sie kommt mit Eva 
ins Gespräch, die bei ihrem schwerkranken Mann Sterbehilfe 
geleistet hat. Zu Hause in Kalifornien erwartet sie die Polizei. 
Innerhalb weniger Sekunden beschließen sie, die Bordkar-
ten zu tauschen und sich gegenseitig ein neues Leben zu 
schenken. Erleichtert landet Claire in Kalifornien. In Evas 
Haus gibt es allerdings keine Hinweise auf einen Ehemann. 
Dann erfährt sie, dass das Flugzeug nach Puerto Rico abge-
stürzt ist. Und kurz darauf entdeckt sie die vermeintlich abge-
stürzte Eva in einer Fernsehreportage über das Unglück. 
Lebendig. Hat sie die Flucht in das Leben einer Anderen am 
Ende doch nur in eine Falle gelockt?
Quelle: Borromedien
Jeff Kinney: Halt mal die Luft an! Zugegeben, Familienur-
laube sind einfach nicht Gregs Ding. Doch für diese Som-
merferien hat seine Mom ganz besondere Pläne: eine Tour 
mit dem Wohnmobil quer durchs ganze Land. Und es klingt 
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Auch im 21. Jahr war der Nachmittag des Austausches und 
der Begegnung alles andere als gewöhnlich. Unterstützt vom 
Kneipp Verein Bad Marienberg e.V. verbrachten alle Teilneh-
menden einen ebenso anregenden, wie informativen und ent-
spannten “Kneippschen“ Nachmittag im und um den Apothe-
kergarten in Bad Marienberg. Im Garten, wie auf der Wiese 
davor, unter dem Apfelbaum und am Kneipp-Becken gab es 
einzelne betreute Stationen, die in Gruppen im Wechsel 
besucht werden konnten und ein Erleben mit allen Sinnen 
ermöglichten. Angefangen beim Sehen über das Riechen 
und Fühlen bis zum Hören, Bewegen und Heilen mit Pflanzen 
wurde dort Kneipp‘sches Wissen hautnah und dennoch 
Corona konform erfahrbar. Bei angenehmen Temperaturen 
und Sonnenschein waren während des gesamten Nachmitta-
ges alle Teilnehmenden gleich welchen Alters gleichermaßen 
aktiv ins Geschehen an der frischen Luft eingebunden und 
konnten sich unmittelbar einbringen und kennenlernen.

Kneippen ist keine Frage des Alters, wie diese jungen Men-
schen, von Henning Dills (links im Bild) ermutigt, erfuhren, 
die auch im Apothekergarten und in Sachen innere Ordnung 
tolle Anregungen für sich mitnehmen konnten.

Wie diese Gruppe im Apothekergarten, in Sachen Heilpflan-
zen engagiert informiert durch Frau Doktor Ulrike Engel (Mit-
te), waren alle begeistert bei der Sache und fühlten sich al-
tersunabhängig sichtlich wohl und integriert.

Neben dem Kneippbecken und der spannenden Apothekergar-
tenführung, kamen auch das Bewegungsangebot von Gabi 
Seiler mit Tanzelementen und sportlichen Übungen zu Musik 
und die verschiedenen Achtsamkeitsübungen von Sabine Zim-
mermann sehr gut an, die diese mit viel Feingefühl und Einfüh-
lungsvermögen zu vermitteln verstand. Alles in allem ein gelun-
gener Nachmittag mit ganz viel Freude und Spaß und mit vielen 
Impulsen für Jung und Alt, bei dem ein weiteres Mal durch akti-
ves Gemeinschaftserleben und tolle Inhalte Berührungsängste 
und Vorurteile durch persönliches Kennenlernen abgebaut wer-
den konnten, freuten sich die Teams von DRK-Sonnenhof und 
VG-Jugendbahnhof und dankten den engagierten Damen des 
Kneippvereins von Herzen für die gelungene Kooperation im 
Rahmen der Kneipp-Jubiläums-Wochen. Mehr Fotos vom akti-
ven Mehr-Generationen-Geschehen des Nachmittages finden 
sich auf der Homepage des Jugendbahnhofes unter www.
jugendbahnhof-bad-marienberg.de / Einblicke.
Jugendbahnhof der VG Bad Marienberg/ 
DRK-Seniorenzentrum Sonnenhof 

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 01.10. - 07.10.21

Kneipp-Wochen (05.09. - 10.10.21)
In diesem Jahr feiert die Kneipp-Bewegung den 200. 
Geburtstag von Sebastian Kneipp. Der Kneipp-Verein hat 
ein umfangreiches Programm zusammengestellt: 
www.kneipp-badmarienberg.de
Dienstag, 05.10.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt
   Bad Marienberg, Marktplatz, 
   Langenbacher Straße
   Jeden Dienstag von 8.00 bis  
   12.00 Uhr findet der beliebte  
   Markt auf dem Marktplatz statt.  
   Zum umfangreichen Angebot  
   gehören frische Obst, Gemüse,  
   Textilien, Blumen, Backwaren  
   sowie Honig und Imkereiprodukte.

	■ Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde
Zum 21. Tag der Generationen 
waren DRK-Seniorenzentrum Son-
nenhof und VG-Jugendbahnhof 
zusammen mit dem Kneipp Verein 
Bad Marienberg e.V. unterwegs auf 

den Spuren von Sebastian Kneipp
Am Samstag, 18. September 2021, feierten BewohnerInnen 
des DRK Seniorenzentrums Sonnenhof gemeinsam mit 
jugendlichen Besucherinnen und Besuchern des Jugend-
bahnhofes der Verbandsgemeinde Bad Marienberg ihren 
jährlichen Tag der Generationen.

 4 Elemente-Stationen nach Kneipp, bezüglich ihrer Themen 
bereits 200 Jahre alt, aber aktueller denn je in Bezug auf acht-
sames Leben in der heutigen Zeit, wurden mit viel Engagement 
und Wissen begleitet von (von links): Gabi Seiler (Bewegung), 
Ulrike Engel (Heilpflanzen)und Sabine Zimmermann ((inne-
re) Ordnung/Achtsamkeit) vom Kneipp-Verein, unterstützt von 
Henning Dills (Wasser), dem Leiter des Sonnenhofes.
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27. Corona-Bekämpfungsverordnung RLP (ab 11.10.2021 in 
Kraft)!
Entsprechende Formulare und Infos gibt es im JuBa J
Kontakt:
Jugendbahnhof, Bahnhofstraße 15,
56740 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
e-mail: jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Internet: www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
Hinweis:
Anmeldungen per Email und Messenger-Dienst können nicht 
berücksichtigt werden!

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Wahlhelfer*innen 

und Wähler*innen!
An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen 210 
Wahlhelfer*innen, die in den 
Wahllokalen der Stadt und 
Ortsgemeinden ehrenamtlich 
ihren Dienst verrichtet haben, 
für ihre vorbildliche Unterstüt-
zung bei der Durchführung 
der Bundestagswahl am 26. 
September 2021 bedanken. 
Sie haben zum reibungslosen 
Ablauf bei der Stimmabgabe 
und der abschließenden Stim-
menauszählung am Wahl-
sonntag mit ihrer zuverlässi-

gen und gewissenhaften Arbeit beigetragen. In den 22 
Wahllokalen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
haben 4.854 Wählerinnen und Wähler ihre Stimme abge-
geben und damit das demokratische Grundrecht auf all-
gemeine, freie und geheime Wahl durch ihren Einsatz 
gesichert.
Ein weiteres Dankeschön gilt den Mitgliedern der drei 
Briefwahlvorstände, die die insgesamt 5.891 Briefwahl-
stimmen in der Verbandsgemeindeverwaltung zentral aus-
gezählt haben.
Durch die hervorragende Arbeit aller Helfer*innen konnte 
die Verbandsgemeinde Bad Marienberg als erste Verwal-
tung im Wahlkreis Montabaur die Ergebnisse auf der 
Seite der Landeswahlleitung einstellen.
Dafür Ihnen Allen mein herzliches Dankeschön, ein gro-
ßes Lob und besondere Anerkennung.

Ihr Andreas Heidrich
Bürgermeister

	■ Herbstferienspaß 2021
2021
Dienstag, 12.10. - Freitag, 15.10.2021
“Spontane Ferienspaß-Aktivitäten“ im:
Kindertreff (ab 8 Jahre): 15.00-17.00 Uhr
Jugendtreff (ab 13 Jahre): 18.00-21.00 Uhr
(Besuch nur möglich mit tel. Voranmel-

dungen bis zum jeweiligen Vortag unter den dann gültigen 
Corona-Regelungen für die Jugendarbeit in RLP)
Dienstag, 19.10.2021
“Klasse Masse“
Knete selbst gemacht
Kreativnachmittag für Kids ab 8 Jahre
15.00-17.00 Uhr
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
Mittwoch, 20.10. & Donnerstag, 21.10.2021
“Fantasy-Trickfilm-Workshop“
Knetfiguren und Kulissen selbst gemacht
Teilnahme ab 8 Jahre
jeweils von 14.00-17.00 Uhr
mit der Medienpädagogin Michaela Weiß
von Medienleuchtturm
in Kooperation mit der Kreisjugendpflege
Teilnehmerbeitrag: 10,- €
Freitag, 22.10.2021
“Abenteuer-Familien-Fackelwanderung“

18.30-20.30 Uhr
mit Tim Baldus von Outdoor-Erlebnisse 
Westerwald
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
…und auch hierfür könnt ihr euch 
schon anmelden J:
Freitag, 05.11.2021
Abenteuer Finsternis
“Die Geräusche der Nacht“
Neumond-Erlebniswanderung

für Kinder ab 10 Jahre
17.00-19.30 Uhr
in Kooperation mit dem NABU Bad Marienberg
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
Hinweis zu Coronabestimmungen für den Besuch der Ein-
richtung und der Angebote:
*Verbindliche Anmeldungen nur unter Tel.: 02661/63270
So erfahrt ihr auch Näheres zu den jeweiligen Veranstal-
tungen und Angeboten.
Anmeldeschluss für alle Angebote (außer den Treffangebo-
ten) ist der 08.10.2021!
Auch diese finden nur entsprechend der aktuellen Corona-
bestimmungen statt!
Achtung!
Für Besuch und Teilnahme benötigt ihr eine Einverständnis-
erklärung eurer Eltern entsprechend der dann gültigen 
Corona-Regelungen für die Jugendarbeit basierend auf der 

SOMMERFESTIVAL

2021

Hörgerät

www.badmarienberg.de/sommerfestival

Telefonische Anmeldung
Jeweils montags 14:30 bis 16:30 Uhr
Tel.: 02661 6268-203

Fahrtage
Dienstag und Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr

Nachfragen gerne an Eva Ehrlich-Lingens  
Tel.: 02661-6268-334
Es gilt die jeweils gültige Corona-Verordnung.

Unser Bürgerbus rollt wieder für Sie!
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de

	■ Aktuelles der VHS Bad Marienberg
siehe Seite 15

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 05. Oktober 2021 vollendet

Frau Marianne Oehl, Stadtteil Zinhain
ihr 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg  
vom 30. August 2021 
in der Stadthalle Bad Marienberg

Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Informationen der Stadtbürger-
meisterin
Der Stadtrat beschließt, die beiden Tagesordnungspunkte 
3.2 und 6.2 aufgrund noch klärender Fragen zu den Auswir-
kungen einer Planänderung zu vertagen.
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 2:
Jahresabschluss der MarienBad GmbH für das Jahr 2020
Beschluss:
1. Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss in der vorlie-

genden Form für das Jahr 2020 fest. Die noch offene 
Forderung für die Verlustzuweisung in Höhe von 
19.734,67 € ist noch zu zahlen.

2. Der Stadtrat erteilt den Mitgliedern des Aufsichtsrates 
und den Geschäftsführern Entlastung.

Tagesordnungspunkt 3: Bebauungsplanangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 3.1:
Bebauungsplan „Auf dem Oberschär“
Beratung und Beschlussfassung über die Abwägungen 
aus den eingegangenen Stellungnahmen aus der früh-
zeitigen Behördenbeteiligung
Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB vorgebrachten Stellungnahmen sowie die dazu 

Jetzt ohne Reservierung 
ins MarienBad!

Die aktuelle Auslastung finden Sie auf unserer
Internetseite: www.marienbad-info.de. 
Zeigt die Ampel grün oder gelb, können Sie  
einfach vorbeikommen! Für Ihren Besuch ist  
keine Voranmeldung notwendig! 

Zutrittsvoraussetzungen für alle Bereiche

GEIMPFT: mindestens 14 Tage nach der zweiten 
oder einzigen Impfung
GENESEN: schriftlicher Nachweis der Genesung
GETESTET: negativer Antigen- oder PCR-Test, 
nicht älter als 24 Std. (Kinder unter 11 Jahren 
benötigen keinen Corona-Test).

Die Erfassung der Besucherdaten erfolgt über die 
LUCA-APP oder über das Gästeformular.

Schwimmbad Sauna

Sie können auch weiterhin Ihren Besuch
von Zuhause reservieren: 

www.marienbad-info.de

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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Aktuelles 
 

Im Oktober beginnen folgende Kurse  

 

Fotoworkshop: LIGHT PAINTING –

Malen mit Licht 
Beginn: Mittwoch, 27.10.2021, 18.30 Uhr 
Ort: MSM Fotostudio, Bad Marienberg- 
        Langenbach 
Leitung: Björn Scheyer und Udo Rosinski 
Anmeldung bis 20.10.2021: 02661-9179856 
 

Fotoworkshop: Einführung in die 

Bildbearbeitung mit Photoshop 
Elements 
Beginn: Donnerstag, 28.10.2021, 18.30 Uhr 
Ort: MSM Fotostudio, Bad Marienberg- 
        Langenbach 
Leitung: Björn Scheyer  
Anmeldung bis 20.10.2021: 02661-9179856 
 

Spice up your Live – ayurvedisch 

kochen 
Termin: Samstag, 09.10.2021, 17.00 Uhr 
Ort: Realschule plus, Küche Gebäude 8 
Leitung: Ruth Burbach 
Anmeldung: 02680-2119964 oder 
                       0173-6230550 
 

Feldenkrais Bewusstheit durch 

Bewegung  
Beginn: Montag, 25.10.2021, 18.15 Uhr 
Ort: Haus Friede, Bahnhofstr. 1, Bad  
        Marienberg 
Leitung: Silke Simon 
Anmeldung: 0157-86859533 
 

Qi Gong – Ba Duan Jin – die acht 
Brokate - Abendkurs 
Beginn: Dienstag, 26.10.2021, 18.00 Uhr 
Ort: Kursraum Praxis Sabine Zimmermann, 
        Bismarckstr. 28, Bad Marienberg 
Leitung: Sabine Zimmermann 
Anmeldung: 02661-9535580 
 

Qi Gong – Ba Duan Jin – die acht 
Brokate - Abendkurs 
Beginn: Donnerstag, 28.10.2021, 09.00 Uhr 
Ort: Kursraum Praxis Sabine Zimmermann, 
        Bismarckstr. 28, Bad Marienberg 
Leitung: Sabine Zimmermann 
Anmeldung: 02661-9535580 

 Seniorensport (55+) Balancetraining
Beginn: Freitag, 29.10.2021, 16.30 Uhr 
Ort: Kursraum Realschule plus 
Leitung: Heike Heinz-Wittenberg 
Anmeldung: 02661-9849468 
 

Seniorensport (70+) Balancetraining 
Beginn: Freitag, 29.10.2021, 15.00 Uhr 
Ort: Kursraum Realschule plus 
Leitung: Heike Heinz-Wittenberg 
Anmeldung: 02661-9849468 
 

Achtsamkeit – Entspannt in den Abend 
Beginn: Mittwoch, 27.10.2021, 18.30 Uhr
Ort: Kursraum Praxis Sabine Zimmermann, 
        Bismarckstr. 28, Bad Marienberg 
Leitung: Sabine Zimmermann 
Anmeldung: 02661-9535580 
 

Zeit für mich – Klangschalen - 
Meditation 
Beginn: Mittwoch, 13.10.2021, 19.15 Uhr 
Ort: Kursraum Praxis Sabine Zimmermann, 
        Bismarckstr. 28, Bad Marienberg 
Leitung: Jutta Lehnhäuser 
Anmeldung: 02661-9837001 
 
 
Darüber hinaus weisen wir Sie noch auf einige 
überörtliche Kurse der VHS Westerwald hin. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
deren Homepage www.vhs-ww.de  
 

InDesign CC– Grundkurs 
Beginn: Dienstag, 26.10.2021, 18.00 Uhr 
 

Chinesisch A1-Grundkurs 
Beginn: Freitag, 29.10.2021, 18.00 Uhr 
 

Deutsch B2 Intensivkurs 
Beginn: Montag, 25.10.2021, 18.00 Uhr 
 
VHS-Geschäftsstelle 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661-63454 oder 02661-6268312 
Fax: 02661-6268201 

Ausführliche Kursbeschreibungen finden Sie im Internet unter www.vhs-bad-marienberg.de und in 
den Programmheften, die in Banken, Sparkassen, Arztpraxen, Verwaltungen, Büchereien und 
Geschäften ausliegen 
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Tagesordnungspunkt 3.2:
8. Änderung des Bebauungsplanes „Jahnstraße“
Einleitung des Verfahrens-vertagt-
Tagesordnungspunkt 3.3:
Aufstellung vorhabenbezogener Bebauungsplan „Auf 
dem Strang“
Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnah-
men aus den frühzeitigen Beteiligungen nach § 3 Abs. 1 
und § 4 BauGB
Herr Mohr geht in Kürze auf die einzelnen Stellungnahmen ein.
I.1 Schreiben „Bürger 1“ vom 09.04.2021:
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die Hinweise von „Bürger 1“ zur 
Kenntnis zu nehmen. Den Anregungen kann nicht entspro-
chen werden, da sie eine private Einschätzung sind.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die Stellungnahmen Nr. I.1 bis I.11 
zur Kenntnis zu nehmen. Sie enthalten keine abwägungsre-
levanten Anregungen oder Bedenken zur Planung. Die Fach-
behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
im weiteren Verfahren beteiligt.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die in den Stellungnahmen Nr. II.1 
bis II.9 enthaltenen Anregungen und Hinweise zur Kenntnis 
zu nehmen und diese wie in der Beschlussvorlage beschrie-
ben in der weiteren Planung zu berücksichtigen.
Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die Benutzungs- 
und Gebührensatzungen Stadthalle und Dorfgemein-
schaftshäuser
a) Dorfgemeinschaftshaus Eichenstruth:
Im Satzungsentwurf sind folgende Ergänzungen vorzuneh-
men:
Bei § 6 Benutzungsgebühr unter Punkt 4.) Gewerbliche Nut-
zung je Tag wird ein Zuschlag von 20% zusätzlich zu der 
Gebühr nach Nr. 1.) erhoben.
„Sofern politische Veranstaltungen ausnahmsweise zugelas-
sen werden, wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1.) ein 
Zuschlag in Höhe von 25% erhoben.“
b) Dorfgemeinschaftshaus Langenbach b.M.:
Im Satzungsentwurf sind folgende Ergänzungen vorzuneh-
men:
Bei § 6 Benutzungsgebühr unter Punkt 4.) Gewerbliche Nut-
zung je Tag wird ein Zuschlag von 20% zusätzlich zu der 
Gebühr nach Nr. 1.) erhoben.
„Sofern politische Veranstaltungen ausnahmsweise zugelas-
sen werden, wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1.) ein 
Zuschlag in Höhe von 25% erhoben.“
c) Stadthalle und Bürgerraum:
Folgende Änderungen und Ergänzungen sind im Satzungs-
entwurf vorzunehmen:
a) Stadthalle:
Bei § 6 Benutzungsgebühr unter Punkt
1.) Private Veranstaltungen b) für jeden weiteren Tag wird ein 
Betrag von 190,00 Euro und bei
1.) Private Veranstaltungen c) Trauerfeiern wird ein Betrag 
von 160,00 Euro eingesetzt.
Unter Punkt 3.) Gewerbliche Nutzung a) und b) werden alle 
Beträge um 20% erhöht. Der Satz unter 1a) „Die Kosten für 
Wasser, Abwasser, Heizung und Strom sind in den Gebüh-
ren enthalten“ wird zusätzlich unter b) Bürgerraum unter die 
Kostentabelle eingefügt.
b) Bürgerraum:
„Sofern politische Veranstaltungen ausnahmsweise zugelas-
sen werden, wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1.) ein 
Zuschlag in Höhe von 25% erhoben.“
Dieser Satz soll zusätzlich bei a) Stadthalle unterhalb der 
Kostentabelle eingefügt werden.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die vorgenannten Änderungen und 
Ergänzungen bei a), b) und c) in die Entwürfe der Benut-
zungs- und Gebührensatzungen einzufügen; diese werden 
ab 01.01.2022 gültig.

erstellten Abwägungs- und Beschlussvorschläge lagen den 
Ratsmitgliedern mit der Sitzungseinladung vor. (als Anlage 
zur Niederschrift)
Frau Eiteneuer vom Büro Planeo Ingenieure verliest die ein-
zelnen Stellungnahmen mit den betreffenden Anregungen 
zur Bauleitplanung.
Über die Punkte 7-15 wird einzeln abgestimmt. Die Stellung-
nahmen ohne die Bauleitplanung betreffenden Anregungen, 
Punkte 1-6, werden vom Stadtrat zustimmend zur Kenntnis 
genommen.
7. Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus, Sch-
reiben vom 05.05.2021
Beschluss:
Die Hinweise des Vermessungs- und Katasteramtes Wester-
wald-Taunus werden zur Kenntnis genommen. 
Die Begründung zum Bebauungsplan wird in Bezug auf ein 
mögliches Bodenordnungsverfahren fortgeschrieben.
Die Stadt Bad Marienberg hält jedoch grundsätzlich an der 
Planung fest. Inhaltliche Änderungen an den Planunterlagen 
ergeben sich daher durch diese Eingabe nicht.
8. Deutsche Telekom Technik, 56065 Koblenz, Schreiben 
vom 07.05.2021
Beschluss:
Die Hinweise der Deutschen Telekom werden zur Kenntnis 
genommen. Im Zuge der Vorbereitung der Erschließungsar-
beiten wird erneut mit der Telekom Kontakt aufgenommen. 
Änderungen an den Planunterlagen ergeben sich aus dieser 
Eingabe nicht.
9. Landesbetrieb Mobilität, 65582 Diez, Schreiben vom 
18.05.2021
Beschluss:
Die Hinweise des LBM Diez werden zur Kenntnis genom-
men. 
Die Stadt beauftragt eine schalltechnische Untersuchung zur 
Berücksichtigung des Verkehrslärms der benachbarten 
Kreisstraße 59.
10. Energienetze Mittelrhein, 56068 Koblenz, Schreiben vom 
20.05.2021
Beschluss:
Die Hinweise der ENM werden zur Kenntnis genommen und 
bei den weiteren Planungen beachtet.
11. SGD Nord, Regionalstelle WAB, 56410 Montabaur, Sch-
reiben vom 26.05.2021
Die Hinweise und Empfehlungen der SGD Nord, Regional-
stelle WAB, werden zur Kenntnis genommen und bei der 
weiteren Planung entsprechend der Abwägung berück-
sichtigt.
12. Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-
Osteifel, 56410 Montabaur, Schreiben vom 01.06.2021
Beschluss:
Die Hinweise des DLR werden zur Kenntnis genommen und 
beachtet.
13. Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, 56410 Monta-
baur, Schreiben vom 02.06.2021
Beschluss:
Die Hinweise und Empfehlungen der Kreisverwaltung wer-
den zur Kenntnis genommen und entsprechend der Abwä-
gung beachtet.
14. Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, Untere Natur-
schutzbehörde, 56410 Montabaur, Schreiben vom 
29.06.2021
Beschluss:
Die Anregungen der Unteren Naturschutzbehörde werden 
zur Kenntnis genommen und die Planunterlagen um die not-
wendigen Angaben ergänzt.
15. Landesamt für Geologie und Bergbau, 55129 Mainz, 
Schreiben vom 05.07.2021
Beschluss:
Die Hinweise des Landesamtes für Geologie und Bergbau, 
Mainz, werden zur Kenntnis genommen. 
Die Informationen zum Bergbau/Altbergbau werden klarstel-
lend in die Begründung aufgenommen und die Textfestset-
zungen entsprechend der Abwägung ergänzt.
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Wanderung „Glücksorte“ 
 

am Freitag, 8. Oktober um 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Touristinfo Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10 

 
Wandern macht glücklich! Besonders, wenn die Wanderung zu 

den "Glücksorten" in Bad Marienberg führt. 
 

Der Autor Andreas Stahl beschreibt in seinem Buch "Glücksorte 
im Westerwald" einzigartige Plätze, die glücklich machen. 

Auf der ca. 2-stündigen Wanderung nimmt Andreas Stahl Sie mit 
zu diesen Glücksorten. Bei kleinen Wanderpausen liest Andreas 
Stahl Passagen aus dem Buch vor und gibt interessante Tipps zu 

weiteren Sehenswürdigkeiten, die einen Besuch lohnen. 
 

Die Wanderung findet im Rahmen der Kneipp-Wochen statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 4,00 €,  

Gästekarteninhaber nehmen kostenlos teil. 
 
 

Anmeldung: Touristinfo, Tel. 02661 7031 
Mail: touristinfo@badmarienberg.de 

 

 
 

Abendliche Stadtführung 
 

Marmer Stadtgeschichten 

 

am Freitag, 8. Oktober um 18:00 Uhr 
 

 

Die Führung dauert etwa 90 Minuten und kostet 
für Erwachsene 4 €, Gästekarteninhaber und 

Kinder nehmen kostenlos teil. 
 

Anmeldung: Touristinfo, Tel. 02661 7031 
Mail: touristinfo@badmarienberg.de 

 

 
 
 

d) Ermächtigungsbeschluss:
Der Stadtrat beschließt, die Stadtbürgermeisterin zu ermäch-
tigen, im Bedarfsfall über eine Reduzierung des Mietpreises 
zu entscheiden.
Tagesordnungspunkt 5: 
Gebührenangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 5.1:
Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von 
Gebühren für Büchereiausleihen
Der Stadtrat beschließt, die Säumnisgebühr für das Über-
schreiten der Leihfrist pro Woche und Medium von 0,20 Euro 
auf 0,50 Euro zu erhöhen.
Tagesordnungspunkt 6: 
Auftragsvergaben
Tagesordnungspunkt 6.1: 
Planung Sanierung Tennensportplatz
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag zur Sanierungsplanung 
der Tennensportanlage am Schulzentrum Bad Marienberg 
inklusive Vermessung, Leistungsphase 1-4, an das Büro Pla-
neo-Ingenieure, Hachenburg, gem. Honorarangebot in Höhe 
von 6.325,00 Euro brutto zu vergeben.
Tagesordnungspunkt 6.2:
Vergabe Planungsauftrag 
für 8. Bebauungsplanänderung „Jahnstraße“
-vertagt-
Tagesordnungspunkt 7: 
Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Halbjahresstatistik 2021 über die 356 Einsätze der 

Rescue Group
b) Die Sonnensegel im Kurpark sind eingebaut
c) Die wiederkehrenden Kostenanteile für die Entwässe-

rung der Gemeindestraßen, Bürgersteige und öffentli-
chen Plätze für 2021 belaufen sich auf 131.536,78 
Euro.

d) Die Verbandsgemeindeumlage für das Haushaltsjahr 
2021 beträgt 2.863.949,00 Euro.

e) Die Kreisumlage für 2021 beläuft sich auf 3.950.275,00 
Euro.

f) Die Höhe der Schlüsselzuweisung für die Stadt beträgt 
474.390,00 Euro.

Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 8: Grundstücksangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 8.1:
Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf einer 
Splitterparzelle
Der Stadtrat beschließt, eine Splitterparzelle zu verkaufen.
Tagesordnungspunkt 8.2:
Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines 
Grundstücks
Der Stadtrat beschließt, dem Verkauf eines Grundstücks 
zuzustimmen.
Tagesordnungspunkt 8.3: 
Ausübung Vorkaufsrecht
Der Stadtrat beschließt, auf die Ausübung des Vorkaufs-
rechts zu verzichten.
Tagesordnungspunkt 9: 
Mietangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 9.1:
Weitere Nutzung eines städtischen Gebäudes
Der Stadtrat beschließt, dass an der Nutzung festgehalten 
wird.
Tagesordnungspunkt 9.2:
Anpassung der Mieten städtische Wohnungen
Der Stadtrat beschließt, die Mieten entsprechend anzupas-
sen.
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 11: 
Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil
Die Vorsitzende gibt die Entscheidungen aus dem nichtöf-
fentlichen Teil der Sitzung bekannt.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin
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und erklärte bei der Vorstellung des diesjährigen Adventslo-
ses die Einzelheiten des Projektes.
„Wir möchten auf diesem Weg, Kinder in die Natur bringen, 
damit sie von der Natur lernen und an der Natur wachsen“, 
wünschte sich die 43-Jährige.
Die studierte Diplom-Pädagogin fuhr fort: „Es wird spannend 
sein, zu beobachten, dass kein Jahr in der Natur dem ande-
ren gleicht. 
Sie sind alle ganz unterschiedlich. 
Was lehrt uns das? 
Wie kann man einen Überschuss an Obst haltbar machen 
für die mageren Jahr? 
Solche Fragen werden uns zusammen mit den Kindern 
beschäftigen und wir werden uns viel Neues aneignen.“
Das Lions Hilfswerk Westerwald e.V. gibt mit freundlicher 
Unterstützung der Lions Clubs Altenkirchen-Friedrich Wil-
helm Raiffeisen und Bad Marienberg sowie dem Lions Club 
Westerwald in diesem Jahr 7.500 Exemplare des Adventslo-
ses heraus.
Unverändert geblieben sind der Preis von 5 Euro pro Los, 
der gute Zweck und die zahlreichen Gewinne: 133 attraktive 
Preise von weit über 90 Sponsoren im Gesamtwert von 
knapp 14 500 Euro.
Somit steht einer glücklichen Adventszeit nichts mehr im 
Wege.

	■ TTG Zinnau/Nister
Ergebnisse der letzten Spiele
Bezirksliga Ost
VfL Osterspai - TTG Zinnau/Nister 9:5
Doppel: Michell Kurz/Theis André 0:1, Peter Klöckner/Dirk 
Schütz 0:1,
Marco Giehl/Horst Petry 0:1.
Einzel: Michell 0:2, Dirk 2:0, Horst 1:1, Morco 1:1, André 1:1.
SV Eschelbach II - TTG Zinnau 8:8
Doppel: Michell Kurz/Horst Petry 0:1,Dirk Schütz/Ramon 
Quirnheim 2:0, Marco Giehl/Peter Klöckner 0:1.
Einzel: Dirk 2:0, Ramon 1:1, Marco 0:2, Peter 1:1, Michell 
1:1, Horst 1:1.
2. Kreisklasse
TTG Zinnau/Nister IV - VfB Kölbingen/Möll.II 8:2
Doppel: Detlef Groß/Thorsten Ostermann 1:0,
Serkan Altay/Michael Berndt 1:0.
Einzel: Detlef 1:1, Serkan 2:0, Thorsten 1:1, Michael 2:0.
3. Kreisklasse
DJK Betzdorf III - TTG Zinnau/Nister V 4:8
Doppel: Dominik Maes/Thorsten Wisser 1:0,
Kai Mysliwietz/Willi Kurz 1:0.
Einzel: Dominik 1:1, Kai 2:1, Willi 2:1, Thorsten 1:1.
TTG Zinnau/Nister V - SV Seck 3:8
Doppel: Emily Schäfer/Thorsten Wisser 1:0,
Kai Mysliwietz/Willi Kurz 0:1.
Einzel: Kai 0:2, Willi 0:2, Thorsten 1:1, Emily 1:1.

	■ Heimatverein Bad Marienberg-Langenbach
Aktiv beim Freiwillingen-Mitmachtag

Mitglieder des Heimats-
vereins Langenbach 
haben den Mitmachtag 
der Verbandsgemeinde 
genutzt, um den Platz 
und die Wege um den 
Brunnen am Dorfge-
meinschaftshaus von 
Unkraut und Moos zu 
befreien. Darüber hinaus 
wurde noch ein Spalier 

aufgestellt, an dem alte historische Gerätschaften ausge-
stellt werden.
Auch ein weiterer Platz in der Dorfmitte wurde von Unkraut 
befreit und Tisch und Papierkorb neu gestrichen.
Anschließend gab es einen Imbiss zur Stärung.
Ein herzliches „Dankeschön“ allen Helferinnen und Helfern!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Bayern Fanclub Steig - Alm
Jahreshauptversammlung des FC Bayern Fanclub Steig 
- Alm
Alle Mitglieder des FC Bayern Fanclub Steig-Alm sind zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
08.10.2021, 18.30 Uhr in die Steig-Alm herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Teilnehmer und Feststel-
lung der ordnungsgemäßen Einladung, 2. Feststellung der 
Anwesenheit und der Beschlußfähigkeit, 3. Totenehrung... für 
die Flutopfer und Gerd Müller, 4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
über das abgelaufene Geschäftsjahr und die beabsichtigten 
Aktivitäten im kommenden Jahr 2021/22, 5. Bericht des Kas-
sierers und der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 
7. Verschiedenes
(Waldaktionen, Beitragsaussetzung, Spenden für die Flutop-
fer, Fanclub-Programm, Corona, Jubiläumsfest 2022, Fan-
club-Magazin, Anregungen, Anfragen von Mitgliedern zur 
Aufnahme in die Tagesordnung)
Anträge der Mitglieder zur Aufnahme in die Tagesordnung 
(Verschiedenes) sind bis spätestens 03.10.2021 bei dem 1. 
Vorsitzenden unter der Mail w.sanner@googlemail.com ein-
zureichen.
Die teilnehmenden Mitglieder werden um Beachtung der 3 
G-Regelung und namentliche Anmeldung bis 06.10.2021 
gebeten.

	■ Lions Club Bad Marienberg
Adventslos hervorragend angelaufen - beliebte Aktion 
der Lions Clubs der Region auch 2021

Nach den Änderungen im letzten Jahr und dem guten Anlau-
fen des „erneuerten“ Adventslos wird auch die Ausgabe Nr. 
17 wieder im DINA4-Format erscheinen.
Die insgesamt vier Seiten des gedruckten Loses werden um 
einen digitalen Adventskalender ergänzt.
Der Besitzer eines Loses erfährt direkt online, was er gewon-
nen hat. Hinter jedem Türchen eines Tages findet der 
Beschenkte die jeweiligen Gewinne geordnet nach Losnum-
mer, Gewinn und Sponsor.
Aus der Lions-Adventlosaktion 2021 gehen 10 000 Euro an 
die Aktion „Westerwald-Kinder“ des Kinderschutzbundes 
unter Federführung des OV Hachenburg e.V..
Mit dem Geld werden die Ortsvereine Hachenburg, Betzdorf/
Kirchen und Altenkirchen je eine Streuobstwiese anlegen 
und diese durch Kooperationen mit Kindergruppen und 
Grundschulklassen pflegen, die Kreisläufe der Natur ken-
nenlernen, Ernte einholen und auch verarbeiten.
Weitere Partner in diesem Projekt sind neben der Stadt 
Hachenburg, der Revierförster sowie die beiden Familien-
zentren als auch die acht Grundschulen der Verbandsge-
meinde Hachenburg.
Verena Alhäuser, die Vorsitzende des Kinderschutzbundes 
Ortsverein Hachenburg, freut sich sehr über die Zuwendung 
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Weiblich 2010
1. Joy Becker 20:42 Minuten
Teens II / 6,3 km
Männlich 2009
1. Paul Schumacher 18:40 Minuten
Männlich 2007
1. Louis Meirich 17:01 Minuten
2. Adrian Schmidt 17:52 Minuten

	■ Gala-Mitsummkonzert mit Tenöre 4 you  
in Bad Marienberg

Achtung: Aufgrund der Sicherheitsmaßnahmen stehen 
nur wenig begrenzte Plätze zur Verfügung!
Die Karten sind im Vorverkauf erhältlich!
Tenöre4You Tour 2021
Toni Di Napoli & Pietro Pato - laden zum Mitsummkonzert ein
Termin: Sa.30.Okt 2021
Beginn: 19:30 Uhr
Auftrittsort: Ev. Kirche, Kirchstraße
Ort: Bad Marienberg
Kartenvorverkauf: VVK-Stellen vor Ort oder ganz bequem 
online unter www.tenoere4you.de und bei allen eventim 
VVK Stellen deutschlandweit www.eventim.de
Eintritt: VVK: 19,50 € / AK 21,00 €

Konzertinformation und Kartenbestellung unter Tel: 
01805/565 465
Toni Di Napoli & Pietro Pato, einem großen Publikum 
bereits aus Fernsehauftritten in der ARD, RBB, WDR 
bekannt, laden alle Besucher - die Freude am Singen 
haben zu einem großartigen Konzert mit Liedern die jeder 
kennt, ein.
Ein spektakuläres Programm, eine Mischung von ausge-
lassener Fröhlichkeit und befreitem Singen, in dem Künst-
ler und Publikum zu einem Chor verschmelzen.
Gleichzeitig präsentieren die Tenöre4you selbst in diesem 
Konzert einige Lieder in perfekter Pop-Klassik Mischung 
mit grandiosem, erstklassigem Live-Gesang in italieni-
schem Gesangsstil.
Phantastische Songs und eine elitäre Licht-Show mit den 
berühmtesten, legendären Welthits aus Pop, Klassik, 
Musical & Filmmusik wie: -You raise me up -Caruso- - 
Volare - Marina - My Way - Buona Sera - So ein Tag, so 
wunderschön wie heute - Let it be -Titanic -The Cats -Ave 
Maria- Phantom der Oper - Nessun Dorma-Time to say 
Goodbye und viele mehr. Um das Publikum aktiv einzu-
binden werden Texte angezeigt
Ein Erlebnis - Gänsehaut pur - dass alle Erwartungen 
übertrifft
Die Tenöre4you arbeiteten bereits auf großen Bühnen 
gemeinsam mit Künstlern wie Helmut Lotti, Kim Fisher, 
Tom Gaebel, Sandy Mölling, Anita & Alexandra Hofmann, 
und dem Filmorchester Babelsberg.
Zahlreiche Show Auftritte machten den Namen Tenöre-
4you deutschlandweit bekannt
Seit nun mehr als 10 Jahren entwickeln und präsentieren 
die Tenöre4you ihr stilvolles und fabelhaftes Gala-Kon-
zertprogramm in ganz Deutschland und benachbartem 
Ausland.

	■ Deutsche Rheuma Liga öAG Bad Marienberg
Einladung zum Vortrag
Für Mitglieder und Nichtmitglieder
Gesundes Gehen und Schuhe.
Sport und Bewegung 
Progressive Muskelentspannung.
Referenten: Schuhaus Flick Gesundes Gehen
Referentin: Jutta Scheithauer Muskelentspannung, 
Bewegung,
Wann: 22.10.2021
Wo: Ergotherapie Ruppert Gartenstraße 12
Bad Marienberg
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: 4,00 € Inklusive einem Getränk
(Cola, Fanta, A-Saft Schorle, Mineralwasser)
Anmeldung: Dringend ERFORDERLICH
Verbindlich: Ab sofort bis zum 11.10.21, da eine Teil-
nahme nur begrenzt möglich! Coronaverordnung (3G)
In den jeweiligen Gruppen oder bei: Kornelia Thielmann, 
Telefon: 02736-449770

	■ WSG Bad Marienberg
MTB-Zeitfahren 2021 der WSG-Kids - die Ergebnisse

Vom MTB-Zeitfahren der sportlichen Kinder und Jugendli-
chen in der WSG vor den Sommerferien wurde an dieser 
Stelle schon berichtet. Ganz heiß auf die Medaillen und ihre 
persönlichen Urkunden waren die jungen Rennfahrer dann 
bei der Siegerehrung, die am zweiten Trainingstag nach den 
Ferien auf der Laufbahn des Stadions in Bad Marienberg 
stattfand. Hier die einzelnen Ergebnisse:
Kids I / 2,1 km
männlich 2014
1. Fynn Delhougne 8:03 Minuten
weiblich 2013
1. Lotta Kauf 9:32 Minuten
Kids II / 2,1 km
weiblich 2012
1. Tabea Groß 8:01 Minuten
2. Zuzanna Miller 9:05 Minuten
weiblich 2011
1. Emma Fee Grönert 9:39 Minuten
Kids III / 4,2 km
Männlich 2012
1. Korbinian Müller 16:19 Minuten
2. Jan Rosinski 20:49 Minuten
3. Ben Dörge (2,1 km) 13:43 Minuten
Männlich 2011
1. Luis Schmitz 12:05 Minuten
2. Lennox Weyerich 13:58 Minuten
3. Elias Boer 16:02 Minuten
Teens I / 4,2 km
Männlich 2010
1. Moritz Rückert 13:23 Minuten
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Kneipp-Wochen 
Programm 02.10.-10.10.2021 

Im Jahr 2021 feiert die Kneipp-Bewegung den 
200.Geburtstag von Sebastian Kneipp. 

Und wir feiern mit! 

Im Zusammenarbeit mit der Verbandsgemeinde und Stadt Bad Marienberg, 
der Tourist-Info und der VHS veranstalten der Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V. die 

Vorträge: verschiedene Themen 
Do, 07.10. 2021, 18.00 Uhr, Ort/Raum: Naturheilpraxis Julio Sans Tolivia, 

Veranstalter: Julio Sans Tolivia, Anmeldung: 02661-9839803, info@gesundheitszentrum-westerwald.de 

Workshop: Wenn nicht jetzt, wann? - Sport für Unsportliche 
Sa, 02.10.2021, 15.00 Uhr, Ort/Raum: Praxis Sabine Zimmermann, Bismarckstraße 28, 
Kursleiterin: Heike Heinz-Wittenberg, Kosten: 5 Euro p.P., Anmeldung: 02661 984946, 

h.heinz-wittenberg@gmx.de 

Vortrag: Gegen Viren und Co geschützt 
Mi, 06.10.2021, 19.00-21.00 Uhr, Ort/Raum: Frühstücksraum der Steig-Alm, 

Referentin: Christel Borgmann-Strunk, Kosten: 30 €, Anmeldung:  0171 7235042, info@borgmann-strunk.de, 
www.borgmann-strunk.de 

Wanderung und Buchvorstellung: "Glücksorte im Westerwald" 
Fr, 08.10.2021, 10.00 Uhr (ca. 2-2,5 h), Treffpunkt: Touristinfo, Veranstalter: Touristinfo mit Andreas Stahl, 

Anmeldung: 02661 7031, touristinfo@badmarienberg.de, www.badmarienberg.de 

Workshop: ganzheitliches Fazientraining 
Fr, 08.10.2021, 17.30 Uhr, Ort/Raum: Praxis Sabine Zimmermann, Bismarckstraße 28, 

Kursleiterin: Tina Brückhof-Patt, Kosten: 10 €, Anmeldung: 0170 4674241, tina.patt.tp@gmail.com, 
www.fit-for-family.net 

Wanderung: Auf den Spuren Sebastian Kneipps 
Sa, 09.10.2021, 14.00-16.00 Uhr, Treffpunkt: Touristinfo, Veranstalter: Westerwaldverein Bad Marienberg e.V., 

Wanderführer: Friedel Stahl, Anmeldung: 02661 939022 oder 0176 81206541, wagner.clan@t-online.de 

Weitere Informationen zu  Kursen, Workshops, Vorträgen und weitere Aktionen finden Sie unter: 

www.kneipp-badmarienberg.de www.badmarienberg.de   
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Die Mobile Apfelpresse kommt am 11. Oktober nach Bad 
Marienberg (siehe Plakat!)
Mitglieder, die beim Pflücken helfen wollen oder Most haben 
möchten, melden sich bitte bei Ingrid Wagner, Tel. 02661-
983626 oder per Mail: wwv-hjwagner@t-online.de
(der genaue Pflücktermin wird den Helferinnen und Helfern 
zeitnah mitgeteilt!)

Sonntag, den 24.10.21 – 9.00 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info, Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
Historischer Rundweg in Siegen Achenbach
Länge/Schwierigkeit: ca. 12 km – mittelschwer - Wanderfüh-
rer: Armin Wagner
festes Schuhwerk erforderlich, Wanderstöcke bitte mitnehmen
Rucksackverpflegung
Für die Wanderungen in diesem Herbst gelten noch fol-
gende Details:
Es ist eine Anmeldung erforderlich bei Margot Wagner
02661/939022 oder 0176 8120 6541
Es gibt nicht generell eine Schlusseinkehr.
Bei Wanderungen, bei denen gefahren wird, muss Jeder 
selbstfahren oder sich um eine Mitfahrgelegenheit kümmern.
Es sind die jeweils geltenden Abstand- und Hygieneregeln 
einzuhalten und eine OPMaskeoder eine FFP 2 Maske mit-
zubringen. Gäste sind willkommen! Alle Wanderungen erfol-
gen auf eigene Gefahr

	■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitglieder des „Förderverein Wildpark Bad Marienberg e. 
V.“ sind zur Mitgliederversammlung für Mittwoch 20. Okto-
ber 2021, 19.00 Uhr in die Stadthalle Kirburger Str. 2, 
56470 Bad Marienberg herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

04.03.2020

	■ Hoffnungsfest - Rückblick
(Bad Marienberg) Christen luden ein zum Hoffnungsfest
Hoffnungsfest - unter diesem Motto führten die christlichen 
Gemeinden der Evangelischen Allianz Bad Marienberg eine 
Veranstaltungsreihe im Kurpark durch. Im Halbrund an der 
Konzertmuschel ging es in der Woche vom 13.-19. Septem-
ber um eine feste Hoffnung und hoffnungsfrohe Festlichkeit.
Aufgegriffen wurden Lebensthemen wie etwa Sehnsucht 
nach Wertschätzung und Liebe, die Frage nach dem Nutzen 
von Ehrlichkeit oder nach einem Neuanfang. Deutlich wurde, 
wie aktuell die scheinbar alte Botschaft von Jesus Christus 
auch heute ist.

Bei zwar kühler, aber meist trockener Witterung kamen die 
Gäste über
Bibeltexte ins Gespräch miteinander und konnten in großer 
Runde auch Fragen an den Redner der Abende loswerden. 
Aus dem einzigen Regentag der Woche wurde spontan ein 
anregender Jugendabend im Gemeindehaus mit Diskussion 
und Pizzaessen; und am sonnigen Samstagnachmittag run-
dete ein Kinderfest das Programm ab. Die ganze Woche 
über stand außerdem auf dem Marktplatz der Redner der 
Abende, Jürgen Vögele (Lightkeepers Deutschland e.V.), mit 
einem umgebauten Wohnanhänger (Airstream) bereit für 
Fragen des Glaubens. Die Evangelische Allianz Bad Marien-
berg umfasst Christen aus folgenden Gemeinden und 
Gemeinschaften: die CVJM Bad Marienberg, Hof, Langen-
bach und Lautzenbrücken sowie die Evangelischen Kirchen-
gemeinden Bad Marienberg und Kirburg, die Evangelische 
Gemeinde (EG) Bad Marienberg-Langenbach, die Freie 
evangelische Gemeinde (FeG) Nisterau, die Jesus Station 
Hof und die Landeskirchliche Gemeinschaft Lautzenbrücken 
(EG). Vorsitzender der Evangelischen Allianz Bad Marien-
berg ist der evangelische Pfarrer Karl Jacobi.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Nachtrag zum Artikel „Mitmach-Tag“: Das im letzten Wäl-
ler Blättchen veröffentlichte Foto von der Pflanzaktion wurde 
uns vom Fotostudio Röder-Moldenhauer, Bad Marienberg 
zur Verfügung gestellt!
Wanderungen im Oktober 2021:
Samstag, den 02.10.2021 – 14.00 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info, Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
Spaziergang Brechelbacher Hof bei Neunkirchen (Rennerod)
Länge/Schwierigkeit: ca.-6 km leicht; Wanderführerin: Petra 
Matthias
Es gibt die Möglichkeit dort beim Brechelbacher Hof zum 
Kaffeetrinken im Außenbereich
Samstag, den 09.10.2021 – 14.00 Uhr
Treff- und Startpunkt: Touristinfo, 
Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
Rundwanderung auf den Spuren von Sebastian-Kneipp
Länge/Schwierigkeit: ca. 5 km leicht, 
Wanderführer: Friedel Stahl
Bitte kleines Handtuch mitbringen
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	■ Erdgaserschließung  
Weidenstraße / Im Fehler Garten / Kirchweg

In einem Telefonat mit der WW-Netzgesellschaft habe ich 
vorgeschlagen, die Interessenten von Erdgasanschlüssen im 
oben genannten Bereich in einer Liste aufzunehmen und 
diese gebündelten Daten dann zur WW-Netzgesellschaft zu 
übermitteln. Diese Vorgehensweise haben wir anlässlich der 
Ausbaumaßnahme Hönnerdorf bereits erfolgreich praktiziert.
Dadurch wird für mehr Transparenz bei dem Energieversor-
ger hinsichtlich der Migration der entsprechenden Leitungen 
gesorgt, wodurch wiederum Kosten eingespart und belast-
bare Zeitfenster erreicht werden können.
Interessenten für einen Erdgasanschluss in diesem Bereich 
melden sich bei mir zu den üblichen Sprechstundenzeiten, 
jeden Freitag von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr oder per E-Mail: 
volker.uhr@rz-online.de.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Stellenausschreibung
Die ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg sucht zum 
nächstmöglichen Termin

eine Hausmeister*in
für das evangelische Gemeindezentrum in Fehl-Ritzhausen.
Die wöchentliche Arbeitszeit umfasst 4,87 Stunden und 
wird nach KDO vergütet.
Es ist auch möglich, diese Stelle als „Mini-Job“ auszu-
üben.
Bewerbungen richten Sie bitte an:

Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Personalausschuss

Heynstr. 1, 56470 Bad Marienberg

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Baumaßnahme Friedhof schreitet zügig voran
Die umfangreichen Maßnahmen am gemeinsamen Friedhof 
Großseifen-Eichenstruth befinden sich auf gutem Wege, nach-
dem sich der Baubeginn wegen Problemen bei der Materialbe-
schaffung des Auftragnehmers nicht unwesentlich verzögert hatte. 
Der Auftragswert der Baumaßnahme beträgt 150.000 €, wozu 
das Land Rheinland-Pfalz einen Zuschuss von 60.000 € beisteu-
ert. Die restliche Summe von 90.000 € wird von Großseifen 
(60.000 €) und der Stadt Bad Marienberg (30.000 €) getragen.

In der letzten Woche konnten die Arbeiten zur Schaffung 
eines barrierefreien Zugangs zur Trauerhalle als auch zum 
tieferliegenden hinteren Friedhofsbereich bis auf wenige 
Restarbeiten abgeschlossen werden. Derzeit läuft die Her-
stellung des 24 Stellplätze umfassenden neuen Parkplatzes. 
Die Gründungsarbeiten auf der Wiesenfläche wurden bereits 
abgeschlossen, so dass sich die Pflasterung unmittelbar in 
dieser Woche anschließt.

3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Genehmigung des Jahresabschlusses 2019 und 2020
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des Wahlleiters/Wahlausschusses
9. Neuwahlen des Vorstandes

9.1 Wahl des/der Vorsitzenden
9.2 Wahl des/der Schatzmeisters (in)
9.3 Wahl des/der Schriftführers (in)
9.4 Wahl der Beisitzer (bis zu 5 Beisitzer)

10. Wahl der Kassenprüfer 2021
11. Satzungsänderungen (Redaktionelle Änderungen)

11.1 § 2: Aufgaben, Zweck, Gemeinnützigkeit
11.2 § 11: Sitzungen und Beschlüsse des Vorstands
11.3 § 15: Beschlussfassung der Mitgliederversammlung
11.4 § 16: Auflösung des Vereins

12. Aktivitäten für das Jahr 2021/2022
13. Verschiedenes, Anträge, allgemeine Aussprache
Ergänzungen der Tagesordnung können bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vor-
stand beantragt werden.
Ich freue mich, Sie zur Mitgliederversammlung begrüßen zu 
können.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, 
Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de



Wäller Blättchen 24 Nr. 39/2021

senden Gebiet sind bis in die letzte Zeit 12 Bauplätze mit 
Eigenheimen bebaut worden.

Nach den bisherigen Verkäufen befinden sich derzeit nur 
noch zwei Baugrundstücke im Gemeindeeigentum. Neben 
Großseifer Bürgern sind selbstverständlich auch ortsfremde 
Kaufinteressenten für die verbleibenden Grundstücke der 
Gemeinde herzlich willkommen. Mit der Festlegung eines 
sehr moderaten Kaufpreises verfolgt der Gemeinderat die 
Absicht, insbesondere jungen bauwilligen Familien mit Blick 
auf die Baufinanzierung entgegen zu kommen. Der genaue 
Kaufpreis ist letztlich Verhandlungssache.

Neben den noch vergleichsweise niedrigen Kapitalmarktzin-
sen dürfte von beachtlichem Vorteil für Kaufinteressenten 
auch sein, dass Klarheit über sämtliche Nebenkosten für die 
zum Verkauf stehenden Baugrundstücke besteht. Denn 
angesichts des vollständigen Endausbaues im „Am Kirch-
wäldchen“ können alle Nebenkosten bereits jetzt in endgülti-
ger Höhe beziffert werden. So belaufen sich die Beiträge der 
Verbandsgemeindewerke für Kanal- und Wasserleitung, 
Kläranlage sowie die Beiträge der Gemeinde für Straße, 
Gehweg und Straßenbeleuchtung für eins der beiden 
gemeindlichen Baugrundstücke (569 m²) zusammen auf 
exakt 38,90 €/m². Dem ist natürlich der reine Flächenkauf-
preis noch hinzuzurechnen.

Beide sofort bebaubaren Gemeindegrundstücke sind im 
abgebildeten Lageplan farblich gekennzeichnet. Kaufinteres-
senten wollen sich bitte an die Gemeindeverwaltung wie folgt 
wenden:
Telefon: 02661/40070 oder 40994
Email: gemeinde.grossseifen@t-online.de
Persönlich:
Sprechstunde dienstags 19 - 20 Uhr
bzw. nach Vereinbarung im Bürgerhaus

563m²

569m²

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Letzter „Akt“ der Baumaßnahme wird die grundlegende 
Sanierung der alten Parkflächen an der Friedhofsmauer sein. 
Das beauftragte Unternehmen (Fa. Kurt Müller) geht davon 
aus, dass bis Ende Oktober die Arbeiten vollständig abge-
schlossen sind.

Neuer höhengleicher Eingang

Barrierefreie Anbindung hinterer Grabfeldbereich

„Gründung der neuen Parkplätze“

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Gemeindebauplätze in toller Lage  
noch im Angebot

Anhaltend günstige Finanzierungsmöglichkeiten am 
Kapitalmarkt sollte man für den Kauf bzw. folgenden 
Eigenheimbau nutzen
Das Baugebiet „Am Kirchwäldchen“ präsentiert sich dem 
Betrachter mit seinem vollständigen Endausbau in herrlicher 
Südhanglage. Von dem insgesamt 26 Grundstücke umfas-
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	■ In eigener Sache
Liebe Hardter Bürgerinnen und Bürger!
Am 30.09.21 werde ich zur Bürgermeisterin der Verbandsge-
meinde Hachenburg ernannt. Ein Amt, auf das ich mich sehr 
freue und das ich mit Engagement und Elan ausüben werde 
- genau wie das Amt der Ortsbürgermeisterin von Hardt 
auch! Beide Ämter können - wie ich denke - sehr gut vonein-
ander profitieren.
Allerdings kann mein Nachfolger als Erste Beigeordnete erst 
Ende Oktober gewählt werden, der Amtsantritt ist für das 
Jahresende vorgesehen. Bis dahin übernehme ich die Auf-
gaben der Ersten Beigeordneten weiterhin parallel zum 
neuen Bürgermeisteramt, was zu einer Vielzahl von wahrzu-
nehmenden Terminen auch in den Abendstunden führt.
Aus diesem Grund wird die Bürgersprechstunde mitt-
wochs 18.00 - 19.00 Uhr ab sofort bis Ende Dezember 
vom Ersten Beigeordneten Michael Müller angeboten, 
bei dem ich mich hierfür herzlich bedanke!
Alle weiteren Aufgaben der Ortsbürgermeisterin nehme ich 
nach wie vor wahr. Es ist daher auch jederzeit möglich, mit mir 
telefonische Termine wahrzunehmen oder individuelle persön-
liche Treffen unter 02661/4515 zu vereinbaren. Bitte macht/
machen Sie davon rege Gebrauch! Sollte ich nicht unmittelbar 
persönlich erreichbar sein, beantworte ich Nachrichten auf 
dem Anrufbeantworter i.d.R. innerhalb von 24 Stunden.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

	■ Tag der offenen Tür  
im Dorfgemeinschaftshaus am 09.10.2021

Bereits im März 2020 wurde unser Dorfgemeinschaftshaus 
fertiggestellt, aber bedingt durch die Corona-Pandemie 
konnten wir bis heute keine Eröffnung feiern. Aufgrund der 
noch bestehenden Einschränkungen ist leider immer noch 
kein großes Fest möglich, deshalb findet am Samstag, den 
09.10.2021 von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr ein Tag der offe-
nen Tür statt. Der Arbeitskreis Dorfgeschichte und die Künst-
lerinnen werden ihre Arbeit vorstellen, der Mehrzeckraum - 
derzeit genutzt vom Handarbeitstreff, der Krabbelgruppe und 
dem Seniorenstammtisch - kann ebenfalls besichtigt werden. 
Im großen Saal kann Kaffee und Kuchen genossen werden 
und der Dorfladen steht ebenfalls zur Besichtigung offen.
Wir würden uns über viele Besucher sehr freuen!
Die Veranstaltung findet selbstverständlich unter Berücksich-
tigung der derzeit geltenden Corona-Regeln statt.

	■ Handarbeitstreff startet wieder am 06.10.2021
Es ist soweit - die Gärten sind bestellt, die Tage werden kür-
zer: Zeit für Handarbeit!
Wir treffen uns ab dem 06.10.21 wieder alle 2 Wochen um 
19.00 Uhr im Mehrzweckraum des Dorfgemeinschaftshau-
ses. Jede bringt ihre Handarbeit mit und wer sich „nur“ inspi-
rieren lassen möchte, kann selbstverständlich auch „einfach 
so“ zum Reden und Spaß haben kommen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Die Hardter Handarbeitsfrauen freuen 
sich über viele Teilnehmerinnen am Handarbeitstreff!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)
Persönlich: Mittwoch ..................................... 18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im gro-

ßen Saal im DGH
Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch (in geraden 

Wochen) ab 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum DGH

Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 
Wochen) (ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

	■ Nikolaus und Weihnachtsmarkt  
am 11.12.2021 an der Schinderhanneshütte

Wie bereits im letzten Blättchen angekündigt kommt der 
Nikolaus am 11.12. nach Hardt in die Schinderhannes Hütte 
(hierzu folgen noch weitere Informationen). Erfreulicherweise 
haben wir für unseren geplanten Weihnachtsmarkt schon 
einige Anmeldungen erhalten. Da die Rückmeldefrist sehr 
knapp war, bitten wir nun darum, dass sich mögliche (pri-
vate!) Standbetreiber bis zum 29.09. eine Mail bei der Orts-
gemeinde melden (ortsgemeinde-hardt@t-online.de) oder im 
Bürgermeisterbüro anrufen (4515). Der Gemeinderat hofft 
auf eine rege Teilnahme und wird sich dann entsprechend 
zurückmelden um alles weitere zu besprechen.

	■ Theaterfahrt nach Wiesbaden
Die Ortsgemeinde Hardt plant, für Freitag, den 17.12.2021 
eine Fahrt ins Staatstheater nach Wiesbaden anzubieten. 
Passend zur Weihnachtszeit steht um 19.30 Uhr die Oper 
„Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdinck auf dem 
Spielplan. Bevor wir uns allerdings um alles weitere küm-
mern, möchten wir erfahren, ob überhaupt Interesse an einer 
solchen Fahrt besteht. Wir bitten daher um telefonische Vor-
anmeldung unter 02661/4515 oder um Übersendung einer 
Email an ortsgemeinde-hardt@t-online.de. Die Kosten wür-
den sich auf ca. 15 € für die Eintrittskarten belaufen zuzgl. 
der Busfahrt. Genaue Angaben folgen, wenn wir absehen 
können, ob und wieviel Interesse besteht.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin
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	■ Neue Bank vor dem Rathaus
Wie bereits in der letzten 
Ausgabe des Wäller Blätt-
chens berichtet, hat eine 
neue Holzbank einen Platz 
vor dem Rathaus gefunden. 
Zwischenzeitlich hat der 
Seniorenbauhof die Bank 
lasiert und damit wetterfest 
gemacht. Somit kann sie nun 
auch genutzt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus,
Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

	■ Bundestagswahl 2021
Mit einer sehr guten Wahlbeteiligung von fast 80% (inklusive 
Briefwähler/innen) hat auch Kirburg am vergangenen Sonn-
tag den 20. Deutschen Bundestag mitgewählt.
Bereits im Vorfeld hatten 176 Kirburger Bürgerinnen und Bür-
ger Briefwahl beantragt und damit bereits für eine Wahlbetei-
ligung von 37,5% gesorgt. 
Am Wahltag selbst fanden dann noch einmal 186 (ca. 41%) 
Wähler/innen den Weg ins Wahllokal im Dorfgemeinschafts-
haus.
Aufgrund der Tatsache, dass die Briefwahlunterlagen bei 
Bundestagswahlen nicht im Wahllokal ausgezählt werden, 
an dieser Stelle lediglich die Zweitstimmen-Ergebnisse der 
Präsenzwähler:
CDU:  ..........................................................................  26,2 %
SPD:  ..........................................................................  33,3 %
FDP: ...........................................................................  15,3 %
AfD:  ............................................................................  14,2 %
Grüne:  ..........................................................................  6,0 %
FW:  ..............................................................................  2,2 %
Andere:  ........................................................................  2,7 %

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
12.10. - Gemeinderatssitzung (DGH, 19:00 Uhr)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

	■ Schlüsselanhänger und Kuscheltier gefunden
Im Bereich der Straße „Raupüsch“ wurde ein Kuscheltier gefun-
den. Dies ist bestimmt bei einem Spaziergang aus dem Wagen 
gefallen. Hier ist sicherlich Eile geboten, damit das traurige Kind 
wieder sein Kuscheltier in die Arme nehmen kann.

Des Weiteren wurde ein 
Schlüsselanhänger (Aufdruck 
PORSCHE) mit Transponder 
vor der Bäckerei Hehl in der 
Hauptstraße gefunden.
Die Gegenstände können von 
den Eigentümern gerne wäh-

rend der Sprechzeiten (mittwochs 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr) 
im Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung:  
Ehrenamtsinitiative „ReparaturCafé“

Leider war die Resonanz auf den ersten Aufruf noch nicht 
sehr hoch, weshalb Herr Ulrich Diez darum gebeten hat, 
nochmals auf das Projekt aufmerksam zu machen. Er 
möchte gerne alsbald damit beginnen und bittet dringend um 
weitere ehrenamtliche Mitstreiter, die ihr Knowhow einsetzen 
oder für das Café zur Verfügung stehen.

Reparatur-ExperteInnen gesucht!
Du bist handwerklich geschickt und hast Lust, dein Wis-
sen weiterzugeben? Du bist ExpertIn für Näh- oder Holz-
arbeiten, Reparaturen von Alltagsgegenständen oder 
ausgebildete Elektrofachkraft? Du hast Zeit und Lust, 
dich ehrenamtlich zu engagieren und willst Menschen mit 
deinen Fähigkeiten helfen?
Dann mach mit beim Wäller ReparaturCafé! Wöchentlich 
veranstalten wir einen Reparatur-Treff, wo Menschen ihre 
kaputten Alltagsgegenstände mitbringen können und 
Hilfe beim Reparieren erhalten. In gemütlicher Atmo-
sphäre, bei Kaffee und Kuchen, wird gemeinsam repa-
riert und Wissen geteilt.
Weitere Auskünfte und Informationen erteilt Ulrich Diez.
Telefonisch erreichbar unter 0170-2331897.

Wir freuen uns auf Dich!
Das Team des Wäller ReparaturCafés
Weitere Infos zu diesem Projekt findest Du 
unter https://anstiftung.de/
oder https://www.reparatur-initiativen.de/

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Geldbörse mit Krankenversichertenkarte 
gefunden

Im Bereich des Hofer-Hecke-
Weges wurde eine schwarze 
Ledergeldbörse gefunden. In 
der Geldbörse befindet sich 
eine Krankenversicherten-
karte. Diese ist ausgestellt auf 
den Namen Patrick Schütz. 

Sollte jemand den Besitzer kennen, bitte ich darum, den 
Fund Herrn Schütz mitzuteilen.
Die Geldbörse kann von dem Eigentümer gerne während 
der Sprechzeiten (mittwochs 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr) im 
Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Baumaßnahme im Bergweg
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg teilt auf Nachfrage 
mit, dass aufgrund einiger zeitlicher Verschiebungen und 
Lieferengpässe im Frühjahr dieses Jahres einige Baustellen 
ins Stocken geraten bzw. im zeitlichem Verzug sind. Da die 
Maßnahme vor dem Winter nicht mehr fertiggestellt werden 
kann, wird die Baumaßnahme im Bergweg in Abstimmung 
mit der Ortsgemeinde in diesem Jahr nicht mehr begonnen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister
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	■ Neubaugebiet „Lautzenbrücken-Süd“:  
Kleine Verkaufswelle vorbei,  
noch vier Bauplätze zu haben

Nachdem sich einige Jahre nichts getan hatte, kam vor 1-2 
Jahren wieder ordentlich Fahrt in das Neubaugebiet „Laut-
zenbrücken-Süd“. Mittlerweile sind weitere Kaufverträge 
abgeschlossen und unterzeichnet, so dass es Zeit für einen 
neuen Zwischenstand gibt. 
Die Ortsgemeinde hat lediglich noch drei Baugrundstücke, 
die zu verkaufen sind, ein weiteres Grundstück befindet sich 
in Privathand. 
Letzteres steht mittlerweile auch zum Verkauf. 
Der Kontakt kann sehr gerne über die Ortsgemeinde herge-
stellt werden.

Die Ausgangslage bleibt unverändert:
Lautzenbrücken vereinigt all diese Vorzüge in einem. Mitten 
in der Natur, umringt von viel Wald und Wiesen, liegt Laut-
zenbrücken als schnuckelige Ortsgemeinde vor den Toren 
von Bad Marienberg. 
So lässt sich ruhig und entspannt wohnen und gleichzeitig 
hat man die komplette Infrastruktur aus Kitas, Schulen, Nah-
versorgung, Ärzten, Verwaltung usw. direkt hinterm Hügel in 
2-3 Minuten erreicht. 
Aus Lautzenbrücken ist man bei vielen dieser Angebote 
schneller als vom anderen Ende der Stadt Bad Marienberg. 
Und wer aktives Dorfleben möchte, kann auch das bekom-
men: Grillhütte, Dorfgemeinschaftshaus, Mehrzweckhalle, 
Kinderspielplatz, naturnaher Kinderspielplatz, Mehrgenerati-
onenplatz mit Outdoorfitnessgeräten, Weiher, dazu ein bun-
tes Bürger:innenprogramm: Dorf- und Kinderfest, Kulturver-
anstaltungen, Konzerte, Lesungen, vierzehntägige Klöntheke 
als Dorftreffpunkt, Gemeindeausflüge, Spinnstube für Hand-
werkliches, umfangreiches Advents- und Weihnachtspro-
gramm und viele weitere Veranstaltungen und Angebote 
(alles wieder nach der Pandemie natürlich).
Wir möchten Menschen dieses schöne Gesamtpaket für ihre 
Zukunft bieten und schielen dabei nicht so sehr auf den Ver-
kaufspreis, um damit möglichst viel Geld zu erzielen, son-
dern legen Wert auf eine gute Dorfgemeinschaft mit tollen 
Menschen. 
Daher ist der reine Grundstückspreis mit 16,50 €/m² auch 
super erschwinglich. 
Zusätzlich gewähren wir jungen Familien mit kindergeldbe-
rechtigten Kindern einen einmaligen Familiensonderbonus 
von 3.000,00 € auf den Kaufpreis.
Da die Zinslandschaft immer noch sehr günstig ist, lohnt sich 
das Investment in ein eigenes Zuhause auch aus finanzieller 
Perspektive mehr denn je.
Daher sollten alle zukünftigen Häuslebauer:innen aus diesen 
vielen verschiedenen positiven Gründen, den Blick auf Laut-
zenbrücken richten. 
Mehr Informationen gibt es beim Ortsbürgermeister. 
Herzlich Willkommen!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Pflanzaktion in unserem Wald
Die durch Corona ausgefallene Pflanzaktion soll im Novem-
ber nachgeholt werden.
Es kommt nicht darauf an, möglichst viele Pflanzen in die 
Erde zu bringen - dies ist über eine Bürgerpflanzaktion heut-
zutage auch nicht mehr leistbar.
Vielmehr soll dem interessierten Waldfreund der unmittel-
bare Kontakt zur Waldwirtschaft - Pflanzung - ermöglicht 
werden.
Die Freude am Pflanzen soll auch im Vordergrund stehen.
Bewusst ist für die Aktion eine Pflanzfläche ausgewählt, die 
am meistbelaufenen Spazierweg im Langenbacher Wald 
liegt und dadurch die Entwicklung der Pflanzen im Laufe der 
Jahre gut mit verfolgt werden kann.
Die Aktion soll am 13. November stattfinden.
Es ist vorschlagen, dass wir eine Gruppe am Morgen ab 
10.00 bis 12.00 Uhr und eine zweite Gruppe am Nachmit-
tag 14.00 bis 16.00 Uhr vorsehen.
Jede Gruppe kann aus 20 bis 25 Personen bestehen.
Herr Esper würde gerne 20 Minuten einen Infoblock / Einwei-
sung vorab ansetzen.
Die Interessenten sollten Handschuhe und einige normale 
Hacken mitbringen.
Mit den Hacken wird der Rohhumus (Auflage an Nadeln auf 
dem Boden) weggehackt werden.
Für das eigentliche Pflanzen werden Spezialgeräte genutzt, 
die vom Forst gestellt werden.
Ebenfalls sind Arbeitshandschuhe und festes Schuhwerk 
wichtig.
Wer gerne bei dieser Aktion mitmachen möchte, meldet sich 
bitte bei mir unter Mitteilung ob Vor- oder Nachmittag. 
Nähere Einzelheiten über dem Treffpunkt werden dann noch 
bekanntgegeben.
Es wäre gut, wenn wir genügend Teilnehmer für beide Ter-
mine hätten.

	■ Bekanntmachung der Feuerwehr
Im Oktober findet die jährliche Nachtübung statt. Die Alar-
mierung erfolgt über die Sirene.
Die Jahresschlussübung findet am 24. Oktober, ab 15.00 
Uhr statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Die Übungen finden unter Berücksichtigung der Vorschriften 
zur Corona-Pandemie statt.

	■ Sprechstunden und Vertretungsregelung
Vom 03. bis 14. Oktober werde ich von der Ersten Beigeord-
neten Frau Monika Remy und vom 15. bis 17. Oktober von 
Herrn Beigeordneten Torsten Becker vertreten.
In dringenden Fällen ist Frau Remy unter Tel. 02661 3931, 
02661 64262 oder 0170 589 2722, und Herr Becker unter 
Tel. 02661 938759 oder 0170 478 2221 zu erreichen.
Die Sprechstunden fallen in diesem Zeitraum aus.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de
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Einladung zum Dorfgespräch 
- Das Dorf im Fokus - 
Montag, 4. Oktober 2021 
um 19 Uhr im Bürgerhaus 

 

In Mörlen lässt es sich gut leben 
und das soll auch in Zukunft so bleiben! 

 

Um die Weiterentwicklung von Mörlen 
gemeinsam zu planen, laden wir alle Einwohner 

ganz herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
 

Machen Sie mit! 
Ihre Meinung, Ihre Kritik, Ihre Ideen 

und Vorschläge sind uns wichtig! 
 

Nur wer sich einbringt, kann etwas bewegen. 
Gemeinsam gestalten wir 
die Zukunft von Mörlen! 

 

Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
Corona-Regelungen sind einzuhalten! 

 

Veranstalter: Ortsgemeinde Mörlen 
Moderation: RU-PLAN Redlin + Renz  

Dorfmoderation in Mörlen
Gemeinsam Zukunft gestalten! 
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Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. 
Totenehrung, 3. Wahl des Protokollführers, 4. Berichte der 
Abteilungsleiter, 5. Bericht des Geschäftsführers/Kassierers, 
6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des alten Vor-
stands, 8. Wahl eines Wahlleiters, 9. Neuwahl des gesamten 
Vorstands und der Kassenprüfer, 10. Verschiedenes
Da mit den Neuwahlen die Weichen für die Zukunft gestellt 
werden ist eine rege Beteiligung an der JHV wünschenswert.

	■ JV Neunkhausen 1912 e. V.
Joker sticht in Gehlert
SV Gehlert - JV Neunkhausen  0:1
Beim Tabellenschlusslicht SV Gehlert, tat sich der JVN lange 
schwer. Erst in der 79. Minute erzielte der kurz vorher einge-
wechselte Dominic Jung den erlösenden Siegtreffer. Coach 
Maik Hobracht bewies mit der Einwechslung das berühmte 
„Goldene Händchen“.
Mit diesem Erfolg belegt der JVN weiterhin Tabellenplatz 5. 
Mit 13 Punkten und 17:9 Toren.
Vorschau:
Meisterschaftsspiel
Am Sonntag den 03.10.2021 wird die SG Hahn in Neunk-
hausen zu Gast sein – Anpfiff ist um 15 Uhr.
Pokalspiel
Am Dienstag den 05.10.2021 wird der SSV Weyerbusch II in 
Neunkhausen zu Gast sein – Anpfiff ist um 19:30 Uhr.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Information zu Baumaßnahmen der DB Netz AG
siehe Seite 30

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal Tischtennis
Auftakt zur neuen Jugend-Saison
Nach über siebenmonatiger pandemiebedingter Zwangs-
pause rollt jetzt auch im Tischtennis der kleine weiße Ball 

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Einladung zum Dorfgespräch
siehe Seite 28

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Senioren Kaffeekränzchen
So soll es wieder werden
Die Frauen vom Kaffeekränz-
chen laden am Mittwoch, den 
06.10.2021, ab 15:00 Uhr in 
der neu eingerichteten Villa in 
der Hauptstraße 26 zu Kaffee 
und Kuchen ein.
Wir würden uns freuen, wenn 
alte Bekannte aber auch neue 
Gäste kommen würden.
Wir freuen uns auf euer 
Kommen.

Margitta, Karin, Doris
Die derzeitigen Corona-Vor-
schriften müssen eingehalten 
werden.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportfreunde Neunkhausen e.V.
Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Vereinsmitglieder zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung für Freitag, 15.10.21 ins Bürgerhaus 
Neunkhausen (Turnhalle) eingeladen. Beginn ist um 19.30 Uhr.
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	■ Information zu Baumaßnahmen 
der DB Netz AG

Die DB Netz AG führt im Zuge ihres bundesweiten Sanie-
rungsprogramms Gleiserneuerungen in der Zeit vom 4. 
Oktober bis 21. Oktober auf der Strecke zwischen Erbach 
und Unnau-Korb durch. Deshalb kann es im nachfolgen-
den Zeiträumen zeitweise zu erhöhten Lärmbeeinträchti-
gungen kommen:
- ab Montag, 4. Oktober 2021 - nur tagsüber
- von Freitag, 8. Oktober bis Mittwoch, 21. Oktober 2021 - 
durchgehend
Aufgrund weiterer Baumaßnahmen auf der Strecke zwi-
schen Limburg und Altenkirchen wird vom 8. Oktober bis 
zum 21. Oktober auf der kompletten Strecke ein Schie-
nenersatzverkehr eingerichtet.
Wir bemühen uns, die von den Bauarbeiten ausgehenden 
Störungen so gering wie möglich zu halten.
Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen im Bauablauf 
nicht gänzlich ausschließen.
Dafür bitten wir um Verständnis.
Unter https://bauprojekte.deutschebahn.com/aia/ können 
Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse registrieren, um aktuelle 
Informationen über Bauarbeiten in Ihrer Umgebung zu 
erhalten. Zudem bietet das BauInfoPortal der Deutschen 
Bahn die Möglichkeit sich über die wichtigsten Baupro-
jekte deutschlandweit zu informieren.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

	■ Baumpflanzaktion
Die im Frühjahr verschobene Umpflanzaktion soll am Sams-
tag, den 16.10.2021 stattfinden.
Genaueres wird noch bekannt gegeben.

	■ Bericht zur Gemeinderatssitzung 
vom 23.09.2021

Top 1: Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 
2020 nach 2021
Der Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 2020 
auf 2021 laut Vorlage wird zugestimmt.
TOP 2: Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Ortsbürgermeisterin Simone Jungbluth, der Erste Beigeordnete 
Karlheinz Schäfer und der Beigeordnete Jürgen Schneider 
nehmen wegen Ausschließungsgründen gem. § 22 GemO an 
der Beratung und der Abstimmung nicht teil und verlassen den 
Sitzungstisch. Den Vorsitz übernimmt gem. § 36 GemO das 
älteste Ratsmitglied, Herr Klaus Wilhelm. Herr Klaus Wilhelm 
übergibt an den Stellvertretenden Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses, Herrn Marco Wisser das Wort.
2.1: Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Zur Prüfung des Jahresabschlusses waren erschienen:
- Wisser, Marco Stellvertretender Vorsitzender
- Wilhelm, Klaus
- Emmerich, Jens
nicht stimmberechtigt von der Ortsgemeinde
- Jungbluth, Simone, Ortsbürgermeisterin
- Schäfer, Karlheinz (Erster Beigeordneter)
- Schneider, Jürgen (Beigeordneter)

wieder. Seit Anfang Juli haben wir mit dem Training und den 
Vorbereitungen zur Saison wieder angefangen.
Erfreulicherweise können wir wieder mit 2 Jugendmann-
schaften in die Saison starten.
Für die 1. Mannschaft geht die neue Saison in der 2. Kreis-
klasse mit insgesamt 7 Teams wieder los. Mit Freude und 
Spannung erwarten Tobias Groß, Linus Helwig, Simon 
Asbach und Emma Müller die neue Saison.
Auch für die 2. Jugend geht die neue Saison in der 3. Kreis-
klasse mit insgesamt 6 Teams wieder los. Mit Tim Becker, 
Fynn Schäfer, Leon Labuda, Mara Neis, Kira Weyand und 
Kyle Jaschinski stehen dem Team sechs Stammspieler zur 
Verfügung, die sich alle auf den Saisonstart freuen.
Horberg II – SFN I 5:5
Mit einem leistungsgerechtem 5:5 unentschieden gegen den 
Nachbarn aus Stockum-Püschen ist die 1. Jugend in die 
neue Saison gestartet.
Simon entschied beide Einzel für sich. Jeweils einmal verlie-
ßen Tobias, Linus und Emma die Box als Gewinner. Im Dop-
pel hatten Tobi und Simon keine Chance, Linus und Emma 
kämpften sich in den 5. Satz mussten dann aber auch dem 
Gegner gratulieren.
Altenkirchen - SFN II 8:0
Nach langer Pause durfte nun endlich auch die zweite 
Jugend Mannschaft ihr erstes Spiel bestreiten. Zum Auftakt-
spiel mussten wir nach Altenkirchen.
Gegen den starken Gastgeber zeigten Tim, Fynn, Leon und 
Mara eine gute Leistung, mussten sich aber ihren Gegnern 
geschlagen geben. Wir haben uns tapfer gewehrt, aber der 
Gegner war besser.
Herren
Dermbach - SFN II 3:9
Zum Saisonauftakt in der neu gegründeten Bezirksoberliga 
stand das Auswärtsspiel beim VFL Dermbach an.
Hochmotiviert ging es in die ersten Doppel der Saison, leider 
konnten nur Weyand/Stahl die Motivation auch in eine gute 
Leistung umwandeln. Nach dem 1:2 Doppelauftakt folgten 
zwei umkämpfte Spiele im vorderen Paarkreuz. Sowohl Rai-
ner Beib als auch Chris Schneider konnten ihre Gegner in 
fünf Sätze niederringen. Florian Schneider hatte in der Mitte 
ebenfalls nach fünf Sätzen das bessere Ende für sich, Tim 
Benner, Andreas Weyand und Benedikt Stahl gewannen 
jeweils ohne Satzverlust. Nach einer Niederlage von Rainer 
konnten dann Chris und Florian den Sack zum 9:3 zuma-
chen. Ein gelungener Start in die neue Saison!

Die 2. Mannschaft: Andreas Weyand, Benedikt Stahl, Chris 
Schneider, Tim Benner, Rainer Beib, Florian Schneider

Weitere Ergebnisse:
SFN IV - Ailertchen 8:2
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Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das 
amtliche Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 
2000 (GVBl. S. 572, BS 219-1) zuletzt geändert durch § 7 
des Gesetzes vom 08. Oktober 2013 (GVBl. S. 359, BS 219-
1) wird den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbaube-
rechtigten Gemarkung Norken, Flur 21, Flurstück 2515/8, die 
im Grenztermin nicht anwesend waren und denen keine 
Bekanntgabe der Abmarkung und Grenzbestimmung zuge-
schickt wurde, die Verwaltungsentscheidung öffentlich 
bekannt gegeben. Der verfügende Teil der im Grenztermin 
angefertigten Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem 
Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, 
festgestellt und abgemarkt.
Die bestehende, bereits festgestellte Flurstücksgrenze 
wird entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, 
wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt und 
abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 15.10.2021 bis 
15.11.2021 bei der öffentlichen Vermessungsstelle (Dipl.-Ing. 
Ulrich Pfeiffer, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, 
Alexanderring 9, 57627 Hachenburg, Tel. (0 26 62) 95 28-0), 
ausgelegt und kann während der Öffnungszeiten (montags 
bis donnerstags von 7.30 bis 15.30 Uhr und freitags von 7.30 
bis 13.30 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes nach Ablauf von 2 Wochen nach dieser ortsüb-
lichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die genannte Verwaltungsentscheidung kann 
innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
öffentlichen Vermessungsstelle (Dipl.-Ing. Ulrich Pfeiffer, 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur) schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.

Dipl.-Ing. Ulrich Pfeiffer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Norken
Nörker Bambinifeuerwehr besuchte Neuwieder Zoo
Am Samstag den 18.9.21 besuchte unsere Bambinifeuer-
wehr den diesjährigen Bambini-Erlebnistag des Landesfeu-
erwehrverbandes Rheinland-Pfalz im Zoo Neuwied. 

Schon früh am Vormittag waren unsere Betreuerinnen und 
Betreuer mit unserer Nachwuchsabteilung in Richtung Neu-
wied aufgebrochen, um einen erlebnisreichen Tag im Zoo zu 
verbringen. Neben den Nörker Nachwuchsbrandschützern 
waren auch zahlreiche andere Bambinifeuerwehren aus 

Der Stellvertretende Vorsitzende des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, Herr Marco Wisser informiert den Gemeinde-
rat über die stattgefundene Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 
2020 der Ortsgemeinde Norken zum 31.12.2020 fest.
2.2: Beschluss über die Entlastung der Ortsbürgermeisterin 
und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und der Beigeordneten.
Der Gemeinderat erteilt der Ortsbürgermeisterin, den Beige-
ordneten sowie sie die Ortsbürgermeisterin vertreten haben 
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg und den Beigeordneten, sowie sie den Bürgermeis-
ter vertreten haben, Entlastung für das Haushaltsjahr 2020.
Ortsbürgermeisterin Jungbluth, der Erste Beigeordnete 
Schäfer und der Beigeordnete Schneider nehmen wieder an 
der Sitzung teil. Die Ortsbürgermeisterin übernimmt wieder 
den Vorsitz der Sitzung.
TOP 3: Auftragsvergabe Grabaushebung
Die Firma Held hat das bestehende Arbeitsverhältnis als 
Totengräber zum 30.11.2021 gekündigt.
Es wurden verschiedene Firmen anfragt. Die Firma Wenzel-
mann aus Unnau würde die Grabherstellung übernehmen. Es 
soll ein Vertrag mit Herrn Wenzelmann geschlossen werden.
Top 4: Verschiedenes
• Die Beschaffungen im Rahmen des DigitalPakt Schule 

2019 bis 2024 (DigitalPakt I) sind komplett abgeschlossen.
• Zuwendung von Mitteln für die Beschaffung von mobilen 

Leihgeräten für Lehrkräfte: Im Rahmen der Umsetzung der 
Zusatzvereinbarung „Leihgeräte für Lehrkräfte“ des Digital-
Pakt Schule 2019 bis 2024 (DigitalPakt IV) wird eine 
Zuwendung in Höhe von 1.255,42 € bewilligt.

• Die Kreisumlage der Ortsgemeinde Norken beträgt 
409.923,- €

• Die Verbandsgemeindeumlage beträgt 297.194,- €
• Die Verzinsung der Kassenbestände im Juni beträgt -40,03 

€, Juli -85,78€, August -122,49€.
• Ergebnis aus dem Kindergartenausschuss Norken und 

Mörlen: Anschaffung von CO2 Ampeln
• Die Ortsgemeinde Mörlen schlägt vor, Fördergelder zu 

beantragen. Laut ADD sind keine Fördergelder für Kitas 
freigegeben. Voraussichtlich Anfang Oktober wird es neue 
Verwaltungsvorschrift geben.

• Schreiben des Forstamtes Rennerod: Änderung der 
Bodennutzungsart Rodungsgenehmigung vom 
30.08.2001. Ersatzaufforstung der Fläche Flur 26, Flur-
stück 2792/78 in der Gemarkung Norken. Es wurden Vor-
schläge abgegeben die geprüft werden sollen.

• Fahne mit Wappen Ortsgemeinde Norken sind noch einige 
Bestände da. Stückpreis pro Fahne 12,00€.

• „Scheuerngarten“: Der Gemeinde liegt eine Übersicht über 
die Pauschalschutzflächen, die durch den Bebauungsplan 
betroffen sind vor. Für die Inanspruchnahme dieser Flä-
chen muss noch ein Antrag auf Befreiung bei der Oberen 
Naturschutzbehörde (SGD Nord, ONB) gestellt werden, 
sofern durch die Untere Naturschutzbehörde (KV, UNB) 
keine Ausnahme zugelassen wird. Erfahrungsgemäß wird 
für die Kompensation dieser Pauschalschutzfläche die bis 
zu 3-fache Fläche als Ausgleich benötigt. Bei 1,47 ha Inan-
spruchnahme wären das ca. 4,4 ha Ausgleichsfläche. Es 
wird Kontakt zu UNB aufgenommen um das weitere Vorge-
hen bezüglich der Inanspruchnahme der Pauschalschutz-
flächen zu klären.

Simone Jungbluth,Ortsbürgermeisterin

	■ Ortsübliche Bekanntmachung  
über die öffentliche Bekanntgabe  
der Bestimmung und Abmarkung  
von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde Norken

In der Gemarkung Norken, Flur 21, Flurstück 2515/8 wurden 
Grenzen wiederhergestellt, festgestellt und abgemarkt.
Über die Bestimmung der Grenzen und Abmarkung der 
Grenzpunkte wurde am 23.09.2021 ein Grenztermin durch-
geführt.
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	■ Information zu Baumaßnahmen 
der DB Netz AG

Die DB Netz AG führt im Zuge ihres bundesweiten Sanie-
rungsprogramms Gleiserneuerungen in der Zeit vom 4. 
Oktober bis 21. Oktober auf der Strecke zwischen Erbach 
und Unnau-Korb durch. Deshalb kann es im nachfolgen-
den Zeiträumen zeitweise zu erhöhten Lärmbeeinträchti-
gungen kommen:
- ab Montag, 4. Oktober 2021 - nur tagsüber
- von Freitag, 8. Oktober bis Mittwoch, 21. Oktober 2021 - 
durchgehend
Aufgrund weiterer Baumaßnahmen auf der Strecke zwi-
schen Limburg und Altenkirchen wird vom 8. Oktober bis 
zum 21. Oktober auf der kompletten Strecke ein Schie-
nenersatzverkehr eingerichtet.
Wir bemühen uns, die von den Bauarbeiten ausgehenden 
Störungen so gering wie möglich zu halten.
Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen im Bauablauf 
nicht gänzlich ausschließen.
Dafür bitten wir um Verständnis.
Unter https://bauprojekte.deutschebahn.com/aia/ können 
Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse registrieren, um aktuelle 
Informationen über Bauarbeiten in Ihrer Umgebung zu 
erhalten. Zudem bietet das BauInfoPortal der Deutschen 
Bahn die Möglichkeit sich über die wichtigsten Baupro-
jekte deutschlandweit zu informieren.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung krebs- 
u. schwerstkranker Kinder. Jugendlicher e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Unnauer Patenschaft lädt ein zur Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 21. Oktober 2021 - 18.30 Uhr im Familienferien-
haus Kundert, Im Kamp 2a (Gemeinschaftsraum)
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorsitzenden, 
3. Bericht der Schatzmeisterin, 4. Bericht der Kassenprüfer, 
5. Aussprache zu den Berichten, 6. Entlastung des Vorstan-
des, 7. Wahl der Rechnungsprüfer, 8. Verschiedenes

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ VdK Ortsverband Höhn
Stammtisch!
Wir treffen uns zum fröhlichen Klönen am Dienstag, den 
05.10.2021, um 18.30 Uhr, bei Sabine in der Gaststätte „Zum 
Talblick“ in Höhn-Schönberg und hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen. Es gilt 3G, bitte Nachweise nicht vergessen.

	■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
Die letzten 2 Wochenenden standen im Zeichen unserer 
Vierermannschaften in der 2. Kreisklasse:
TTF OWW III - TTG Mündersbach 2:9
Aaron Schweitzer/Markus Fabig gewannen Ihr Doppel und 
im Einzel konnte Daniel Kessler nachlegen. Anschließend 
gingen mehrere Matches knapp im 5.ten Satz verloren und 
die Gäste siegten verdient.
TTF OWW IV - TTF OWW VI 5:8
Eine faustdicke Überraschung schaffte die 6. Mannschaft 
gegen die favorisierte 4. Mannschaft. Benedikt Christophel 
überraschte mit 3 Siegen, Rainer Lichtenthäler und Albert 
Brenner punkteten einmal und Willi Stockschläder holte 2 
Zähler. Auf der Gegenseite waren nur Alex Strunk und Leon 
Lieback erfolgreich.
TTF OWW IV - TTC Hornister II 8:3
Im nächsten Match lief es dann besser und man gewann klar 
gegen Hornister. Alex Strunk, Frank Sitz, Louisa Groß spiel-
ten nach gewonnen Doppeln jeweils 1:1 und der überra-
gende Leon Lieback machte mit 3 Einzelsiegen den Sack zu.

Rheinland-Pfalz der Einladung in den Zoo gefolgt. Dort gab 
es neben zahlreichen Attraktionen auch viele interessante 
Tiere zu beobachten. Zum Abschluss traf man sich, nach der 
Rückkehr am Nachmittag, am Spielplatz in Norken zum 
gemeinsamen Pizza-Essen. Da der Tagesauflug allen viel 
Spaß gemacht hat, wünschten sich die Kinder natürlich 
sofort eine Wiederholung im nächsten Jahr. Ein besonderer 
Dank geht an die Betreuer/-innen und Eltern, die den Aus-
flug geplant und durchgeführt haben. Die nächste Gruppen-
stunde findet am Samstag, den 16.10.21 um 16 Uhr am Feu-
erwehrhaus in Norken statt. Interessierte Kinder zwischen 
6-10 Jahren sind herzlich willkommen, gerne auch zusam-
men mit den Eltern.

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de
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v.l.n.r:  Erste Reihe: Max Vogel, Benjamin Böhm; zweite Reihe: 
Maxim Metternich, Manuel Jungblut, Alexander Vidojevic, Si-
mon Kaiser; dritte Reihe: Jörg Wengenroth, Rene Michel, Mau-
rice Lück, Jascha Berg; vierte Reihe: Lars Hofmann, Toni Raba-
go-Casas, Dennis Haas, Tim Cziesla, Trainer Markus Weiskopf.  
Es fehlen David Münz, Mischa Dahlmann, Daniel Sörger

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Mitgliederversammlung des Fördervereins der Bildungs-
stätte Norken-Mörlen e.V. am 13.09.2021
Der Vorsitzende, Karlheinz Schäfer begrüßte die anwesen-
den Mitglieder zur Mitgliederversammlung des Fördervereins 
im DGH Norken. In einer Schweigeminute wurden den im 
Berichtszeitraum verstorbenen Mitgliedern Fred Leonhardt 
und Gerhard Oster gedacht.
Nach der Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit präsentierte der Vorsitzende den Jah-
resbericht.
Hierbei war ein Highlight das Schulfest am 27. und 28. Sep. 
2019. Am Freitag war die Unesco-Projektschule Norken Aus-
richter des Welterbetages für 16 Projektschulen mit ca. 180 
Schüler. Am Samstag feierte man dann Geburtstag: 120 
Jahre Schulgebäude, 50 Jahre Grundschule und 10 Jahre 
Unesco-Projektschule. Folgende Förderungen wurden im 
Berichtszeitraum durchgeführt:
Für die KiTa:
- 5 Kinder Sitzgarnituren (650 €),
- 3 Maxi-Trucks (420 Euro).
Für die Schule:
- 4 Trapeztische (1.110 €),
- ein Gerätehaus (700 €),
- 16 Leadstar-Schutzhüllen (290 €),
- 2 Lizenzen „Interwrite Workspace“ (350 €),
- Buchpreise für den Lesewettbewerb „Antolin“
Im Anschluss berichtete der Schatzmeister, Klaus Wilhelm 
über die erfreulich gute wirtschaftliche Situation des Vereins. 
Somit kann auch in diesem Jahr den beiden Einrichtungen 
ein erneuter Förderbetrag von jeweils 750 Euro zugesagt 
werden. Die beiden Kassenprüfer, Katharina Wagner-Else 
und Jürgen Schneider stellten fest, dass die Kasse vorbild-
lich geführt wurde. Somit wurde die Entlastung des Vorstan-
des durch den Versammlungsleiter, Thomas Ax vorgeschla-
gen und bei Enthaltung des Vorstandes einstimmig 
beschlossen. Bei den anstehenden Neuwahlen des Vorstan-
des erfolgte ein personeller Wechsel. Andreas Doetsch 
stellte sein Amt als stellv. Vorsitzender nach engagierter Mit-
arbeit über elf Jahre zur Verfügung. Ihm folgt nun Katrin 
Schneider, die von der Versammlung einstimmig gewählt 
wurde. Alle anderen Vorstandsmitglieder wurden ebenfalls 
durch die Mitgliederversammlung bestätigt. Der Vorstand 
setzt sich somit wie folgt zusammen:
Vorsitzender: Karlheinz Schäfer; stellv. Vorsitzende: Katrin 
Scheider; Schatzmeister: Klaus Wilhelm; Schriftführerin: 
Sandy Brand; Beisitzerin/Beisitzer: Simone Jungbluth sowie 
Benjamin Güntzel und geb. Mitglied: Melanie Hannappel. Als 
Kassenprüfer wurden Katharina Wagner-Else und Jürgen 
Schneider gewählt.

Karlheinz Schäfer, Vorsitzender

TTF OWW V - TTC Harbach IV 8:0
Joshua Heinzmann, Louisa Groß, Jannik Pospich und Finja 
Hermann bildeten ein junges motiviertes Team und siegten 
locker.
TTF OWW V - TTF OWW IV 3:8
Im nächsten vereinsinternen Duell hatte dann die 4. Mann-
schaft die Nase vorn. Alex Strunk (3:0), Frank Sitz (2:0), Dirk 
Strunk (1:1) und Leon Lieback waren etwas routinierter. Sie 
mußten doch um jeden Punkt hart kämpfen, denn Joshua 
Heinzmann, Nicole Hermann und Louisa Groß hielten gut 
dagegen.
TTF OWW VI - SSV Hattert II 8:5
Auch hier waren die Gäste eigentlich klar favorisiert, hatten 
Sie doch einige Spieler an Bord, die zuletzt noch in höheren 
Spielklassen tätig waren. Rainer Lichtenthäler (1:2), Albert 
Brenner (2:1), und Willi Stockschläder (1:2) spielten gut und 
waren alles am Auswärtserfolg beteiligt. Doch wieder war es 
Benedikt Christophel der mit 3 Siegen alles überragte und 
wieder ungeschlagen blieb. Damit übernahm man die Tabel-
lenfühung und war rundum zufrieden.
DJK Herdorf II - TTF OWW VII 5:8
Auch die 7. Mannschaft hatte einen guten Saisonstart und 
gewann knapp gegen Herdorf. Christian Merzhäuser ging mit 
3:0 Spielen voran, aber auch Marco Fischer und Noah 
Heinzmann punkteten doppelt.
TTF OWW VII - SV Alsdorf III 8:2
Leichter als gedacht gelang der Heimsieg gegen Alsdorf.
Mit neuem Personal überzeugten vor allem Frank Weinbren-
ner und Jörg Groß, denn beide gewannen alle Spiele. Lukas 
Hartstang und Noah Heinzmann holten die restlichen Punkte.

	■ HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler – 
HSG Westerwald 30:26 (16:14)

HSG Westerwald
Unglücklicher Saisonstart für die Westerwälder Verein-
ten in Remagen!
HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler - HSG Westerwald 30:26 
(16:14)
Ohne die Langzeitverletzten David Münz (Kreuzbandriss) 
und Alexander Vidojevic (Mittelhandbruch), sowie Mischa 
Dahlmann (Urlaub) und Daniel Sörger (Arbeit) reiste die 
HSG Westerwald mit gleich 5 Neulingen im Kader nach 
Remagen.
Bis zur 20. Spielminute entwickelte sich ein offener Schlag-
abtausch mit wechselnden Führungen. Die Weiskopf-Schütz-
linge konnten insbesondere im Angriff mit schönen Kombina-
tionen ihren Rückraumshooter Lars Hofmann in Szene 
setzen, sowie im Eins-gegen-Eins mit Tim Cziesla und 
Maxim Metternich überzeugen. Die Abwehr der Westerwäl-
der war an diesem Tag insgesamt zu unbeweglich, und hatte 
insbesondere gegen die quirligen Rückraumspieler der Gast-
geber keine geeigneten Mittel gefunden. Mit knappem 
16:14-Rückstand ging es in die Pause.
Im zweiten Spielabschnitt wurden zu viele Bälle nach 
Abspielfehlern hergeschenkt und Sinzig/Remagen/Ahrweiler 
nutze diese Ballgewinne durch Tempogegenstöße konse-
quent aus. Die Neuzugänge Toni Rabago-Casas (SF Puder-
bach), sowie Rene Michel und Dennis Haas (jeweils 2. 
Mannschaft) konnten mit jeweils 3 Toren positiv zum Ergeb-
nis beitragen.
Auf das Angriffsspiel kann die HSG Westerwald schon mal 
aufbauen.
Am Ende siegten die Gastgeber mit 30:26-Toren. In den 
nächsten Trainingseinheiten gilt es insbesondere an der 
Abstimmung in der Abwehr zu arbeiten, um im anstehenden 
Heimspiel am 02.10. um 19.30 Uhr gegen Vallendar II in 
Westerburg weniger Gegentore zu kassieren.
Spielfilm:
1:2, 4:4, 7:8, 10:10, 15:11, 16:14, 23:17, 26:20, 27:22, 30:26
HSG:
Vogel, Böhm; Lück, Kaiser, Berg (1/1), Cziesla (3), Hofmann 
(9/1), Metternich (3), Jungblut (1), Michel (3/1), Haas (3), 
Wengenroth, Rabago-Casas (3)
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uns allen viel Spaß gemacht und wir haben viele neue MINT-
interessierte Teilnehmer kennengelernt.“ Auch Alexander 
und Christian möchten „das Angebot für mathematisch/ 
informatisch Interessierte Schüler weiterempfehlen, insbe-
sondere da die unkonventionelle Arbeitsweise eine span-
nende Abwechslung zum Schulunterricht bietet.“
Alle Teilnehmenden der Sommerschule am Fraunhofer-Insti-
tut erhielten abschließend ein Zertifikat über die erfolgreiche 
Teilnahme und die erworbenen Kenntnisse. Zukünftige 
Arbeitgeber werden diese Qualifikation sicher zu schätzen 
wissen.

	■ 1. VSKT Bienen
Kindertagesstätte Neunkhausen
1. Vorschulkindertreff: „Wir besuchen den Imker Ulrich 
Roth“
Am Mittwoch, 08.09.2021 gingen am Vormittag die „Schlauen 
Füchse“ der Kindertagesstätte Neunkhausen zum ersten 
Vorschulkindertreff. Nachdem wir uns in den vergangenen 
Tagen mit Hilfe von Büchern und einem Hörspiel mit dem 
Thema „Bienen“ beschäftigt hatten, stand nun der Besuch 
beim örtlichen Imker Ulrich Roth an.

Zu Fuß erreichten wir unser Ziel schon nach wenigen Minu-
ten und wurden dort vom Ehepaar Roth herzlich begrüßt.
Anschließend erläuterte uns Herr Roth den Lebenszyklus 
einer Biene. Und es gab noch mehr zu bestaunen: Schmet-
terling, Wespe, Libelle, Hornisse, Stein- und Mauerhummel 
und Bienenwaben gefüllt mit Honig und Blütenpollen. Im 
Anschluss konnten wir ein Bienenvolk in einem Schaukasten 
betrachten. Die Bienenkönigin, die mit einem weißen Punkt 
am Kopf gekennzeichnet war, konnten wir besonders gut 
beobachten. Dann bekam jedes Kind ein Löffelchen frischen 
Honig zum Probieren. Hmmh, war das lecker!

Im Garten konnten wir die verschiedenen Bienenkästen 
betrachten. In den großen Kästen befanden sich die einzel-

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Schulferien mal anders: Fünf Schüler des EvGBM in der 
Sommerschule des Fraunhofer-Institut
Zur Zeit hört man vieles über Sommerschulen. Häufig wird 
das Konzept als Mittel der Wahl angepriesen, mit dem ver-
passte oder nicht verstandene Inhalte aus dem vergangenen 
Schuljahr wiederholt und aufgeholt werden können. Auch 
das Land Rheinland-Pfalz lässt sich diese freiwilligen Ange-
bote für Schüler*innen einiges kosten: Für Sommer- und 
Herbstschule stellt das Land 1 Million Euro zur Verfügung.
Die Idee der Sommerschule kann aber noch mehr! Warum 
sollte man nicht die unterrichtsfreie Zeit nutzen, um sich fort-
zubilden und neue Kompetenzen zu erlangen? Diesen 
Gedanken hatten auch des EvGBM: Elias Lauszat, Paul 
Rübsamen, Khuan Lai, Christian Schiebl und Alexander Mla-
denov nutzten das Angebot des renommierten Fraunhofer-
Instituts und besuchten vom 5. bis zum 15. Juli 2021 einen 
anspruchsvollen Workshop für ‚Algorithmen und Wissen-
schaftliches Rechnen SCAI‘. Unter der Leitung von Doktor 
Anton Schüller hatte das digitale Schülerpraktikum das Ziel, 
Einblicke in Methoden und Arbeitsweisen zu gewähren, die 
im Fraunhofer-Institut von grundlegender Bedeutung sind. 
Vielfältige Themenbereiche wurden in diesem Zusammen-
hang abgedeckt: So lernten die Teilnehmer*innen beispiels-
weise die Programmiersprache ‚Python‘ kennen, arbeiteten 
mit Mehrgitterverfahren zur Lösung großer linearer Glei-
chungssysteme, befassten sich mit vielfältigen Optimie-
rungsproblemen und durften auch in das Feld der Kryptogra-
phie hineinschnuppern.

Sommerschulteilnehmer mit ihren Zertifikaten
Bildrechte: EvGBM / Erken

Der zweiwöchige Kurs, für den keine speziellen Vorkennt-
nisse vorausgesetzt waren, führte die Teilnehmer*innen 
zunächst langsam an die Materie heran. So wurden zunächst 
(einfache) Spiele, wie TicTacToe, oder ein „Game of Life“ 
programmiert, bevor man sich den komplexeren Sachverhal-
ten – wie dem Audiokompressionsstandard ‚mp3‘ – annahm.
Neben diesen – eher theoretisch veranlagten Bereichen – 
war die Vernetzung von Theorie und Praxis ein wichtiger 
Bestandteil der Sommerschule. Thematisch nahe an den 
Forschungsbereichen des Fraunhofer-Institut angesiedelt, 
konnten zahlreiche Verknüpfungen zur momentan stattfin-
denden wissenschaftlichen Arbeit des Instituts aufgezeigt 
werden. Für die fünf Schüler des EvGBM gab es bei diesem 
kostenlosen Workshop also viel zu lernen.
Die Schüler loben vor allem, dass „stark auf ein „learning by 
doing“ - Konzept gesetzt [wurde], sodass eigenständiges 
Denken sowie Arbeiten gefördert werden konnten.“ Paul 
bewertet die Sommerschule insgesamt als „sehr informativ 
und wir haben viel daraus mitnehmen können. Zudem hat sie 
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Die dreijährige Ausbildung haben erfolgreich absolviert:
Akbari Alireza (Dernbach), Baumeister Sandra (Ersfeld), 
Bese Lea (Rehe), Betz Angelina (Rennerod), Brühl Noel-
Cecil (Langenbach), Buchholz Torsten-Martin (Daaden), Dör-
fer Jessica (Deesen), Ekinci Rübeyda (Steinefrenz), Fischer 
Nicole (Westerburg), Gieselmann Mike (Elkenroth), Grodt-
mann Bettina (Hachenburg), Groß Laura (Höchstenbach), 
Hahn Lina (Wirges), Hirsch Natalie (Kölbingen), Junk Jac-
queline (Elkenroth), Marsell Sonia (Weitefeld), Müller 
Vanessa (Westerburg), Parasiz Sevil (Bad Marienberg), 
Schwager Ronja (Stürzelbach), Smid Lisa (Hasselbach), 
Spitza Hannah (Langenbach), von Pigage Eva (Fiersbach), 
Voronin Maria (Dernbach), Wagner Lukas (Dreisbach), 
Aroud Alhareth (Hillscheid), Bayoran Gohar (Puderbach), 
Becker Jantke (Hachenburg), Bellinger Dominik (Hattert), 
Biergans Patrick (Mehren), Dotterweich Laura-Marie 
(Hachenburg), Eckert Nelly (Maroth), Hasselbach Jessica 
(Elbingen), Jung Sophia (Wölmersen), Kölbach Patricia 
(Pracht), Kreizer Natalie (Sessenhausen), Narbinger Juliana 
(Gackenbach), Petry Christina (Stein-Neukirch), Puczy-
lowska Barbara (Hachenburg), Radulova Stefka (Höhr-
Grenzhausen), Rogalla Gina (Bad Marienberg), Sahm Tanja 
(Nordhofen), Scharmentke Jennifer (Altenkirchen), Yaqoob 
Muhammad-Arif (Montabaur), Altay Melanie (Hachenburg), 
Begert Gerda (Langenhahn), Behnert Tanja (Gieleroth), Blät-
ter Tanja (Mogendorf), Hajdini Mandy (Ailertchen), Heller 
Johanna (Langenhahn), Kohlhaas Michelle (Hattert), Krause 
Virginie (Hirschberg), Mustafa Munza (Hachenburg), Osthoff 
Jennifer (Stockum-Püschen), Schner Andreas (Dornburg-
Dorndorf), Weingarten Sabrina (Eichen).
Die einjährige Ausbildung haben erfolgreich absolviert:
Bender Laura (Langenhahn), Bins Heike (Borod), Brenner 
Josephine (Bad Marienberg), Brenner Leonie (Bad Marien-
berg), Brost Julian (Hahn), Dapprich Michel (Kirburg), Gras-
dat Jacqueline (Kausen), Herresbach Kim (Kölbingen), Hoff-
mann Nena (Stockhausen-Illfurth), Jung Adriana 
(Härtlingen), Kühler Justin (Montabaur), Lemaire Mike 
(Lochum), Liebert Diana (Ailertchen), Lohmeier Hannah 
(Neunkhausen), Nauroth Laura (Elben), Niemann Marie 
(Montabaur), Röhle Diana (Langenbach), Salihu Adian 
(Höhr-Grenzhausen), Scherb Michaela (Mündersbach), 
Schlag Linus (Girkenroth), Tönnes Michelle (Hachenburg), 
Wallborn Susann (Neustadt/Wied), Cormans Domenic (Wes-
terburg), Gjeorgieva Tea (Dreisbach), Hammer Sandra 
(Ingelbach), Jung Ramona (Unnau), Krumbiegel Theresa 
(Wied), Kölbach Franziska (Giesenhausen), Mühlhaus Yas-
min (Girkenroth), Pahl Karen (Pottum), Pflicht Vivianne 
(Mörsbach), Rupprich Miriam (Schenkelberg), Sabel-Back 
Nadine (Siershahn), Schell Julian (Montabaur), Schneider-
Schütz Stephanie (Wölferlingen), Schuster Manuela (Sörth), 
Sgodda Nico (Elkenroth), Stelz Mareike (Quirnbach), Wolter 
Birgit (Bad Marienberg), Yildirim Eda (Unnau), Zender Mat-
thias (Nordhofen), Zeyda Celine (Meudt).

	■ Marie-Curie-Realschule plus
Achtklässler*innen der Marie-Curie-Realschule plus tra-
fen sich zu den Kennenlern-Tagen
Klassengemeinschaft wurde vor Ort entwickelt und 
gestärkt
Bad Marienberg. Nach der Klassenstufe 7 werden die Schü-
lerinnen und Schüler der Bad Marienberger Marie-Curie-
Realschule plus in neue Klassen eingeteilt, dies ist gleichbe-
deutend mit der Einstufung in die Bildungsgänge Berufsreife 
bzw. Sekundarabschluss I.
Naturgemäß gilt es nun, die Klassengemeinschaft in den 
„neuen Klassen“ zu entwickeln und anschließend zu stärken. 
Zu diesem Zweck trafen sich alle Achtklässler*innen (insge-
samt sechs Klassen) der Realschule gemeinsam mit ihren 
Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern unlängst in den Räum-
lichkeiten der örtlichen Jugendherberge sowie der Realschule 
selbst zu den sogenannten „Kennenlern-Tagen“. Auf die jun-
gen Leute wartete in vier Seminar-Blöcken ein abwechslungs-
reiches und nicht zuletzt anspruchsvolles Programm.

nen Bienenvölker, in den kleineren wurden neue Bienenköni-
ginnen gezüchtet. Durch eine Glasscheibe konnten wir ein 
Bienenvolk im Kasten betrachten. 
Mit Erstaunen machten wir noch eine weitere Entdeckung, in 
der Wiese kroch ein kleiner Igel, der auf Nahrungssuche war. 
Am Tag zuvor hatte Herr Roth uns im Kindergarten besucht, 
um uns drei kleine Igel zu zeigen, die er in seinem Garten 
gefunden hatte. Umso mehr freuten wir uns über die erneute 
Begegnung.
Zum Abschluss bekam jeder „Schlaue Fuchs“ von Herrn 
Roth einen „Bären“ mit frischem Honig gefüllt und von Frau 
Roth einen selbst gebackenen Muffin geschenkt.
Vielen Dank an Ulrich und Beate Roth für diesen schönen 
und lehrreichen Vormittag.

	■ Examinierte Pflegekräfte 
starten ins Berufsleben

Fachschule der BBS Westerburg hat Prüfungen erfolg-
reich durchgeführt
Westerburg. Die Fachschule für Altenpflege und Altenpfle-
gehilfe der Berufsbildenden Schule Westerburg konnte zum 
Ende des Schuljahres 58 examinierte AltenpflegerInnen und 
42 AltenpflegehelferInnen erfolgreich prüfen und in die 
Berufswelt entlassen. 
Wie bereits im Jahr davor musste leider auf die traditionelle 
Abschlussfeier verzichtet werden. Die Zeugnisse wurden im 
Klassenverband ausgegeben und die Absolventinnen und 
Absolventen entsprechend verabschiedet. 
Ein nicht unerheblicher Teil des Schuljahres war von Online-
Unterricht geprägt. Alle Beteiligten nutzten die Möglichkeiten 
des digitalen Miteinanders erfolgreich. Flexibilität und Orga-
nisationstalent sorgten dafür, dass trotz der erschwerten 
Bedingungen eine Kompetenzerweiterung und die Prüfungs-
vorbereitung funktioniert haben. 
Die Prüfungen wurden unter Beachtung der Hygienevorga-
ben durchgeführt. Die praktische Prüfung musste auch in 
diesem Jahr simuliert in der Schule stattfinden, und nicht wie 
sonst üblich, in den Einrichtungen der Altenhilfe. Im schon 
laufenden Schuljahr heißt die BBS Westerburg an der 
Berufsfachschule für Pflege die neuen Auszubildenden herz-
lich für die generalistische Ausbildung und die HelferInnen – 
Ausbildung willkommen. Bereits im vergangenen Schuljahr 
wurden die ersten Lernenden des neuen Bildungsganges für 
Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner unterrichtet. Im 
Rückblick wurde eine positive Bilanz gezogen. Die BBS Wes-
terburg dankt allen an der Ausbildung beteiligten Einrichtun-
gen und Personen für die gute Zusammenarbeit und freut 
sich auf das neue Schuljahr.
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	■ Kindergarten Kunterbunt
Klettergerüst
Nach den Sommerferien war es endlich soweit - die Kinder 
des Kindergarten Kunterbunt in Nistertal konnten die lang 
erwarteten Kletter- und Balanciergeräte auf ihrem Außenge-
lände einweihen.
Die Planung und der endgültige Aufbau durch Eltern und 
den Bauhof hatten sich durch Corona lange Zeit verzögert.
Umso größer ist die Freude, dass nun täglich geklettert, 
gespielt und balanciert werden kann. Finanziert wurden die 
Geräte durch den Förderverein des Kindergartens, der sich 
an dieser Stelle bei allen Spendern, insbesondere auch der 
Firma Güldenkron, herzlich bedanken möchte. Ebenso an 
der Finanzierung beteiligt waren weitere Firmen, die den 
Verein mit Spenden unterstützen, und die Mitglieder des Ver-
eins und des Elternausschusses, die immer wieder verschie-
dene Aktionen zugunsten dieser und anderer Projekte star-
ten. Eine weitere wichtige Säule des Fördervereins sind 
seine Mitglieder mit ihren regelmäßigen Beiträgen. Ihnen 
und auch den Mitarbeitern des Bauhofs, wie auch den 
Eltern, die unkompliziert und zügig beim Aufbau geholfen 
haben, sei hier noch einmal herzlich gedankt.

Wer Interesse hat, den Förderverein und seine Projekte 
ebenfalls zu unterstützen kann schon mit einem kleinen Jah-
resbeitrag Mitglied werden (Infos auf der Website www.kiga-
nistertal.de). Außerdem freuen wir uns über alle, die bei 
ihren Amazon-Bestellungen an uns denken und bei Amazon 
Smile den Förderverein als begünstigte Organisation aus-
wählen. So können wir auch in Zukunft wieder neue tolle 
Projekte für die Kinder umsetzen.

So begrüßte der Persönlichkeits-Trainer Christian Haas, der 
über Jahre hinweg am eigenen Leibe die massiv negativen 
Folgen von intensivem Alkohol- und Drogenkonsum verspü-
ren musste, die Schülerinnen und Schüler in der Jugendher-
berge Bad Marienberg, um sie anschließend auf eine sehr 
emotionale Reise in Sachen „Persönlichkeitsentwicklung“ 
mitzunehmen.
Viktor Laas, Uwe Goldau und Johanna Ortseifen konfrontier-
ten die Achtklässler*innen im Rahmen ihres Projektes 
„Boxen macht Schule“ zunächst mit den klaren Regeln und 
Disziplinvorgaben ihrer Sportart, um anschließend draußen 
durchaus schweißtreibend aktiv zu werden.

Bei „Boxen macht Schule“ flogen die Fäuste - natürlich kont-
rolliert und bestens angeleitet.

Reiner Kuhmann (Diakonisches Werk Westerburg) wusste 
die Jugendlichen mit erlebnispädagogischen Inhalten anzu-
sprechen. Leider lassen die pandemischen Vorgaben derzeit 
nur wenig Spielraum für eben diese Inhalte - speziell in 
Innenräumen. Dennoch gelang es, diverse Interaktionsspiele 
durchzuführen, die die Schülerinnen und Schüler immer wie-
der vor knifflige Aufgaben stellten.

Eine gute Portion „Frustrations-Toleranz“ war notwendig, bis 
der Becher-Turm vollendet war.

Das Thema „gelungene Kommunikation“ stand schließlich im 
Mittelpunkt des Workshops von Tanja Woiner, Schulsozialar-
beiterin an der Marie-Curie-Realschule plus. Sicherlich hät-
ten die Jugendlichen zuvor nicht gedacht, dass hier z. B. mit 
Hilfe von Lego-Duplo-Bausteinen angemessene Kommuni-
kation trainiert werden würde. Im Anschluss waren sie um 
diese Erfahrung reicher und haben gelernt, wie wichtig 
exakte und klar formulierte Anweisungen sein können, um 
ein „Bauprojekt“ erfolgreich abzuschließen.
Es bleibt zu hoffen, dass die Achtklässler*innen viele wert-
volle Erfahrungen aus den Kennenlern-Tagen mitnehmen 
und diese aktiv zur Stärkung ihrer neuen Klassengemein-
schaften einsetzen werden.
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(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kontaktstellen urlaubsbedingt geschlossen
Dienstag, 12.10.2021 Nistertal
Mittwoch, 13.10.2021 Bad Marienberg
Montag, 18.10.2021 Mörlen
Donnerstag, 21.10.2021 Marienstatt
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr und medizini-
sche Maske - OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Masken). Bitte 
kommen Sie frühzeitig vor dem Gottesdienst.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 01. 10. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
So., 03. 10. 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth); Amt für 
+ Adelheid Mrozek und ++ Angehörige
Mo., 04. 10. 18:00 Elternabend zur Erstkommunion 2022 in 
der Kirche Bad Marienberg
Fr., 08. 10. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Tiersegnung in Mörlen am 10.10. um 16.00 Uhr
Nach dem überaus großen Zuspruch an unserer Tierseg-
nung anlässlich des Festtages des hl. Franziskus im Oktober 
letzten Jahres laden wir auch in diesem Jahr wieder in den 
Pfarrgarten nach Mörlen zur Tiersegnung ein.
Ob klein oder groß, zweibeinig oder vierbeinig, und wer kein 
Haustier hat, kann sogar sein Stofftier zur fröhlichen Seg-
nungszeremonie mitbringen. Sollte die Wiese nass sein, wer-
den wir auf den Kirchplatz ausweichen und bei starkem 
Regenwetter wird es leider ausfallen. Wir freuen uns wieder 
auf tolle Begegnungen von Menschen und Tieren.
Nähere Infos unter der Tel.-Nr. 02661/5014.
So., 03. 10. 09.00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für + 
Franz Steiger und nach Meinung
So., 10. 10. 09:00 Amt in Norken (Pfr. Roth) - nach dem Got-
tesdienst - Tauffeier für das Kind Leni Schumannn (Pfr. Roth) 
16:00 Tiersegnung im Pfarrgarten Mörlen

	■ Michael-Ende-Schule Bad Marienberg
Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
findet am Montag, 04.10.2021, 20:00 Uhr, in der Michael-
Ende-Schule Bad Marienberg statt. Alle Mitglieder sind herz-
lich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 

Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag, 30.09.2021, 17.30 Uhr Jungen-u. Mädchen-
jungschar Kirburg, 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 03.10.2021, Gottesdienst zum Erntedankfest 
um 10 Uhr. Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen 
Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mundschutz-
pflicht besteht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
auch am Sitzplatz. Datenerfassung und Desinfektionspflicht 
der Hände im Eingangsbereich.
Donnerstag, 07.10.2021, 17.30 Uhr Jungen-u. Mädchen-
jungschar Kirburg, 19.00 Uhr Jugendkreis

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: 
Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein

Sonntag, 03.10.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Der You-Tube Kanal macht bis einschl. 17.10.2021 Sen-
depause
Unser Lager muss wegen Bauarbeiten in der Gartenstraße 
leider nochmals geschlossen bleiben.
Bitte stellen Sie auch keine Spenden vor die Türe.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg – Hachenburg – Hattert – Marienstatt – 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal – Norken

Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.
bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 
Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Kranke, 19.00 Neustadt Eucharistiefeier / 6-Wochen-Amt für 
Kunibert Gros / Amt für Johanna Gros und Verst. der Familie 
Krämer-Gros, 19.00 Seck Rosenkranzandacht
Mittwoch, 06. Oktober, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier, 
19.00 Oberrod Eucharistiefeier
Donnerstag, 07. Oktober, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
18.30 Rennerod Rosenkranzandacht, 19.00 Rennerod 
Eucharistiefeier / Amt für Gregor Pitton
Freitag, 08. Oktober, 09.45 Altenheim Irmtraut Wortgottes-
feier, 16.00 Höhn Krabbelgottesdienst für Kinder bis 6 Jahre, 
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 Irmtraut Rosen-
kranz, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
01.10.2021
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Zentrales Pfarrbüro
Das Zentrale Pfarrbüro ist am Mittwoch den 06.10.2021 
geschlossen. In dringenden seelsorgerischen Notfällen errei-
chen Sie uns unter der Tel. 0157 7069945.
„Eine Ära geht zu Ende“
Nach mehr als 33 Dienstjahren wird unsere langjährige 
Gemeindereferentin Eva-Maria Henn am 26. September 
2021 um 10:30 Uhr in der Kirche „St. Petrus in Ketten“, Hel-
lenhahn-Schellenberg im Sonntagsgottesdienst - „nach drei-
jähriger Verlängerung“ - nunmehr endgültig in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.
Nach Einsätzen in Dillenburg ab 1988, Rennerod / Waldmüh-
len ab 1990 und schließlich in Hellenhahn-Schellenberg / 
Neustadt ab 1999, erlebte und gestaltete sie zudem die 
Schaffung des „alten“ und dann des „neuen Pastoralen Rau-
mes Rennerod“ 1999 und 2014 maßgeblich mit. Seit dem 
1.1.2017 war nun ihr - und damit zugleich aller Hauptamtli-
chen - Anstellungsträger die neugegründete Pfarrei „St. 
Franziskus im Hohen Westerwald“ (Sitz: Rennerod). Frau 
Henn stand uns über den 1.10.2018 hinaus (ihrem eigentli-
chen Eintrittstermin in den offiziellen Ruhestand) weiterhin 
mit einem 30 prozentigen Umfang ihres bisherigen Dienstes 
zur Verfügung, Gott zur Ehre und den Menschen zum Segen.
Nun aber heißt es „Auf Wiedersehen“ zu sagen.
Firmung 2021
Am 2.10. und 3.10.2021 finden drei Firmgottesdienste in unse-
rer Pfarrei mit Domkapitular Georg Franz statt. Es werden insge-
samt 29 Firmbewerber*innen gefirmt. Leider sind bei den Got-
tesdiensten nur angemeldete Gäste der Firmbewerber*innen 
zugelassen. Die Namen der Firmbewerber*innen werden im 
nächsten Pfarrbrief veröffentlicht.
Patronatsgottesdienst
Anlässlich des Patronatstages unserer Pfarrei am 4. Oktober 
2021 zu Ehren des Heiligen Franziskus, möchte ich Sie und 
Euch alle zu einem Festgottesdienst, in unsere Pfarrkirche 
„St. Hubertus“ in Rennerod um 19.00 Uhr, herzlich einladen.
„In Franz von Assisi ist die Güte Gottes, unseres Erlösers auf 
Erden sichtbar geworden“, so schreibt der Hl. Bonaventura. 
Freilich ein sanfter Heiliger war Franziskus nicht. Für die 
meisten Zeitgenossen - auch die der Kirche - war er zu radi-
kal: in seiner Nachfolge, seiner Armut, seinem Reformeifer, 
seinem Leiden, seiner Liebe zur Schöpfung und seinem 
Schöpfer (Gott). Letztere wollen wir in unserem Patronats-
gottesdienst zu dem Thema: „Franziskus, Patron der Schöp-
fung“ eingehend bedenken und miteinander feiern.
Wenn Sie mögen, auch mit Ihnen!
Die Schöpfung bewahren. Die Geschöpfe schützen.
Tiersegnung in Höhn am Fest des heiligen Franziskus,
dem Schutzpatron der Tiere

Mi., 13. 10. 09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und 
Norken 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)
Kirchort Nistertal
Fr., 01.10. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de
Sa., 02. 10. 15:00 Trauung des Paares Carolin Schürg und 
Nicolas Wörsdörfer in Nistertal (Kaplan Engels) 17:30 Vor-
abendmesse in Nistertal (P. Guido)
So., 03. 10. 18:00 Rosenkranzandacht in Nistertal
Mi., 06. 10. und Fr., 08.10. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei 
Nistertal ist bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-nis-
tertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum 
gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar: Die Öffnungszeiten aller Kontaktstellen wer-
den zum Zeitpunkt der Wieder-Öffnung neu bewertet.
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 30. September, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
Freitag, 01. Oktober, 12.00 Höhn Ev. Trauung, 19.00 
Schönberg Herz-Jesu-Amt / Amt für Heinz Kexel, Josef 
Henrich und verstr. Angehörige, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag, 02. Oktober, 16.30 Höhn Firmgottesdienst, 17.30 
Elsoff Eucharistiefeier zum Erntedankfest mit Taufe von 
Isabelle Sigmundzik aus Elsoff, 18.30 Rennerod Firmgot-
tesdienst, 19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier zum Ernte-
dankfest
Sonntag, 03. Oktober, 10.00 Rennerod Firmgottesdienst, 
10.30 Seck Eucharistiefeier zum Erntedankfest / 6-Wochen-
Amt für Ulrike Heß / Jahramt für Heribert Orth und verst. 
Angehörige / Amt für Katharina und Franz Striedter, 10.30 
Höhn Eucharistiefeier zum Erntedankfest / Jahramt für Kuni-
bert Boller / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige / Amt für Franz und Magda Heibel und verst. 
Angehörige / Amt für Maria Groth / Amt für Artur und Maria 
Kraft, 14.30 Rennerod Taufe von Theresa Amalia Paulik aus 
München, 14.30 Westerburg Wallfahrtsgottesdienst in Wes-
terburg Liebfrauenkirche(Wir bitten um die telefonische 
Anmeldung bis Donnerstag, 30.09.2021 im Pfarrbüro Ren-
nerod), 18.00 Rennerod Eucharistische Rosenkranzandacht
Montag, 04. Oktober, 17.00 Höhn Tiersegnung im Garten 
der Kirche (Kirchstr. 6) - Nähere Infos siehe „Neues aus der 
Pfarrei“, 19.00 Rennerod Patronatsgottesdienst zu Ehren 
des Heiligen Franziskus
Dienstag, 05. Oktober, 09.30 Altenheim Dickmann Wort-
gottesfeier, 17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für 
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Sonntag, 03.10.2021, 10.30 Uhr Familiengottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Händedesinfektion, 
Maske bis zum Platz, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu 
unseren Veranstaltun-
gen in der Zeit vom 
03.10.2021 bis 
09.10.2021 ein.
Sonntag, 03.10.2021, 
10.30 Uhr Sonntag-

schule in Nisterberg, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
Montag, 04.10.2021, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Freitag, 08.10.2021, 17.30 Uhr gemischte Jungschar in Laut-
zenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 03.10.2021: 10.00 Uhr, Gottes-
dienst zu Erntedank (Pfarrer Schmidt)
10.00 - 10.30 Uhr, Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 

01.10.2021, 17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer an. 
E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Telefon: 02662-1022
Die Daten werden vier Wochen lang zur eventuellen Nach-
verfolgung gespeichert.
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.

Erstmalig lädt die Pfarrgemeinde St. Franziskus im Hohen 
Westerwald zu einer Tiersegnung am Namenstag des heili-
gen Franziskus ein. Alle Haustiere sind mit ihren zweibeini-
gen Freunden zu der kleinen Segensfeier herzlich willkom-
men. (bei Regenwetter in der Kirche)
Wann? Montag, 4. Okt. 2021 um 17.00 Uhr
Wo? im Garten der Kirche Mariä Heimsuchung in Höhn, 
Kirchstr. 6
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 30.09. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 03.10. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 05.10. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 07.10. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

	■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal, 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wir unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der 
Folgen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 01. Oktober 2021
19.00 Uhr SCHÄTZE AUS GOTTES WORT
Thema: „Wende dich von Wertlosem ab“ (Josua 6 - 7)
Am biblischen Bericht über Achan ersehen wir wozu es führt, 
wenn man etwas an sich nimmt, was einem nicht gehört. 
Christen sind gegen die Begierden der Augen nicht immun. 
Daher finden wir in 1.Johannes 2:15-17 den Rat, „Liebt 
weder die Welt, noch das, was zu ihr gehört“.
Bibelstudium: Anhand des Bibelbuchs „Hesekiel“ liegt der 
FOKUS auf der Tempelvision.
Es geht darum, die Anbetung rein zu erhalten - ernster und 
doch liebevoller Rat.
Sonntag 03. Oktober 2021
10.00 Uhr Öfffentlicher Vortrag (Gastredner aus Hamm/Sieg)
Thema: Der Ursprung des Menschen - ist es wichtig was 
man glaubt? (1.Mose 1:27)
Wie beeinflussen uns Ansichten über den Ursprung des Lebens? 
Welche Antwort gibt die Bibel? 
Der Schöpfer bietet die einzig sichere Hoffnung für die 
Zukunft. (Johannes 17:3)
10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Du darfst zur Familie Jehovas gehören! (Psalm 8:5)
Damit eine Familie gut funktioniert, muss jeder wissen, was 
von ihm erwartet wird, und alle müssen zusammenarbeiten. 
Bei Jehovas Familie ist es ähnlich. Jehova hat ein ganz kla-
res Vorhaben mit uns Menschen, und wir können für immer 
zu seiner Familie gehören.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
Themen: Was ist der einzige Weg zum Weltfrieden? Sie 
finden mehrere Berichte zur massiven Verfolgung von 
Jehovas Zeugen in Russland. 
Hier kann man auch die Bibel online lesen.
Ohne Anmeldung und ohne Kosten mit lehrreichen 
Videos versehen.

	■ Evang. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
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	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

Caritasverband
Westerwald-Rhein-Lahn e.V.

Pfl ege zu Hause - 
eine echte Herausforderung
Kostenloser Online-Kurs für pfl egende Angehörige

6 Termine zu Themen Demenz, Pflege, ...
jeweils dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr

Anmeldung per Mail bis zum 20. Oktober bei:
 Peggy Reyhe, Pfl egestützpunkt Lahnstein
 peggy.reyhe@pfl egestuetzpunkte-rlp.de
 Silke Pietsch, Pfl egestützpunkt Montabaur
 silke.pietsch@pfl egestuetzpunkte-rlp.de   

26. Oktober - 30. November 

Caritasverband
 Westerwald-Rhein-Lahn e.V.
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